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l wöchie eigenem Erleben heraus berichteten haben
denr m ihrer Kameradſchaft und Treue gegeben

tie unſ
nordnn Reichspreſſechef Dr Dietrich führte in einer An

er ſprache u a aus Jch habe Sie zu dieſer Preſſekonferenz

Das ſowjetamtliche Jnformationsbüro hat in einere h Sondermeldung behaupiet und Stalin ſelbſt bat in einem
s Kind Tagesbefehl erklärt daß die Bolſchewiſten im Keſſel von
nen Ham Kanew Korſun zehn eingeſchloſſene deutſche Diviſionen in
en Mah Stärke von 90 000 Mann vernichtet bzw liquidiert hätten
s Da R 55 000 tote Deutſche ſeien auf dem Schlachtfeld auf
gen M asefunden worden und 18200 Gefangene gemacht worden
en beide In vielen Ländern der Erde auch in zahlreichen neu

ralen Ländern wurde dieſen Meldungen Glauben ge
ris ſchenkt Schon vorher war in der Preſſe und im Rund
Schuſtei funk dieſer Länder tagelang das Schickſal der ein

ritte von geſchloſſenen deutſchen Truppen dramatiſtert worden die
der Kirs ſtolz und entrüſtet jede Kapitulationsaufforderung der

de P Bolſchewiſten zurückgewieſen hatten Man bezeichnete ſie
Be tie als die Todgeweihten und beſchimpfte ſie als Selbſtmörder

P brigaden die ihr Leben und das ihrer Kameraden ſinnlos
opferten

r Die deutſche Militärberichterſtattung konnte ſich leider
anhalteng im damaligen Zeitpunkt dazu noch nicht äußern Denn
nden V wie Sie jetzt aus dem Wehrmachtbericht wiſſen
Wie auf waren inzwiſchen deutſche Panzergruppen zum Angriff
ebenfalln auf den Einſchließungsring angetreten um ihre ab

nd 60 0041 geſchnittenen ſchwer bedrängten Kameraden herauszu
ſchenopfel bauen und zu entſetzen Schlammwetter und grundloſe
Provinzei Wege erſchwerten dieſen Angriff in geradezu ungeheurer

Weiſe Aber zähe Entſchloſſenheit und deutſche Kamerad
ſchaft ſchafften es am Ende doch Allen Gewalten zum

für die Trotz wurde am 17 Februar an mehreren Stellen der
ung iſt bolſchewiſtiſche Einſchließungsring geſprengt und deutſche
der Prol Kameraden von hüben und drüben reichten ſich die Hände

mneeſtürmeg Die große Maſſe der zwei Wochen lang abgeſchloſſenen
wutſchen Truppen die in heroiſcher Standhaftigkeit und
in unerſchütterlichen Vertrauen auf ihre Kameraden von

en möe Fllen Seiten bedrängt im Kampfe ausgehalten hoatten
it suet Übegannen ſich nun durch die geöffnete Gaſſe hindurchzu
ote un Fſchlagen In dieſem Augenblick als ſich die Bolſchewiſten

m ihre Hoffnung betrogen und ſich in ihren wilden
uns Erovhezeinngen vor der ganzen Welt blamiert ſaben griff

EStalin zu einem ebenſo verzweiſelten wie ſkrupelloſen
N v TTrick Als ihm der beginnende Abfluß der deutſchen

rm Truppen gemeldet wurde ließ er kurzerhand amtlich
bekanntgeben daß die eingekeſſelten deutſchen Truppen

auidiert worden ſeien Und in den gleichen Stundenu in denen ſich die Befreiung der eingekeſſelten deutſchen
Kart C Truppen durch die Vereinigung der deutſchen Kampf

162 bis truvpen vollzog in den gleichen Stunden in denen ein
abend s aroßes aber ſtilles Heldentum auf dem Schlachtfelde trotz
t Sona Paller Widrigkeiten und aller Opfer tatſächlich triumphierte
P ec ſtand die getäuſchte Weltöffentlichkeſt im Banne der
in Kärmenden Lüge ſeiner angeblich tödlichen Vernichtung
sik zw Um dieſen infamen bolſchewiſtiſchen Betrug einwand
Haus an frei nachzuweiſen und vor aller Oeffentlichkeit zu ent

Ersten Plarven habe ich Sie meine Herren von der Preſſe heute
resdener Phergebeten Jch habe die Ehre Ihnen hiermit drei tapfere
u Bee Pdeutſche Offiziere und maßgebende Führer qus dem be
ehubert Afreiten Keſſel vorzuſtellen Ich begrüße t Generalleut

u vant Theobald Lieb dekoriert mit dem Eichenlaub zum
MRitterkreuz der als Führer deru gtoßkräfte der Kampfhagruvpe Stemmermann die Vereſſſiqung mit den
hat Jch begrüße 2 den mit dem Eichenlaub zum Ritter

Vaffen 44 Gille Kommandeur der Panzerdiviſion
Viking der erſten großen germaniſchen Diviſion in der
Woehörige aller germaniſchen Stämme Europas kämpfen
m ihr kämpfen Dänen Norweger Flamen Eſten und
Dutſche aus dem Reich und aus dem Ausland 2 be

Kultur

14 00
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EUDE b Pkorierten 44 Hauptſturmführer Leon Degrelle
d Bei Pührer der belgiſchen Rexiſten Bewegung jetzt Komman
Thaſis eur der Freiwilligen Brigade Wallonien
erhältr Durch vier Stellungen hindurch

r Dann ergriff Generalleutnant Lieb das Wort und
m re etonte in ſeinen Ausführungen daß es noch nicht viel

h nehr als 24 Stunden ber ſeien als er ſich von ſeinen
39 00 Soldaten tief in Sowjet Rußland getrennt habe um nach
t von Deutſchland zu fliegen Wörtlich fuhr Generalleutnant
Morgen b dann fort Ich habe den Eindruck daß ſich viele

Menſchen im Ausland vorſtellen eine ſog eingekeſſelte
ruppe ſei ſozuſagen aus Gewohnheit und aus ſeeliſchem
rück verpflichtet eine ſchlechte Moral zu haben und ver

üverſicht dem Augenblick entgegenſahen an dem uns der
fehl gegeben werden konnte aus dem
lechen und durch Angriff nach Süden die Vereinigung

t unſeren Kameraden zu ſuchen Dieſer Befehl der
Stunden vor dem tatfächlichen Ausbruch gegeben wurde
autete dahin daß wir in der Nacht um 23 Uhr nach
erberiger lautloſer Bereitſtellung ausbrechen und auf
Peſe Weiſe in unaufhaltſamem Angriff die Verbindung
t unſeren Kameraden herſtellen ſollten Nach deutſcher

ſbaehurde der Befehl mit größtem Schwung und leiden

schichte
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vingeoe i lichem Willen durchgeführt Um 25 Uhr näherten ſich
paret M atgillone und Regimenter lautlos mit dem Bajonettn Fauſt den ſowjetiſchen Stellungen durchbrachen die
n 233 ar die zweite und die dritte An der vierten Frelzina
m alt e ſchwerſte Widerſtand zu brechen und zwar des

weil es inzwiſchen Tag geworden
aerwaffen des Feindes mit größerer

t werden konnten als in der Nacht
ig wenigen Stunden ſchon war

r Wirkung ein
Nach verhältnis

der deutſche Sieg erPiens
skomoö

s Lust gen Die deutſchen Verluf ä i iJem en Verluſte waren äußerſt den rarsßte Maſſe unſerer Soldaten wurde geſund zurüc
ab t nminemnnnnmnnnnmumnmnnmnmmnmnnmnnem um

Bn z Das Eichenlaub mit Schwertern

Fühbrerh FR auptquartier 21 Februar Derkluge e verlieh das Eichenlaub mit Schwertern v
a ar Pietrig r des Eiſernen Kreuzes an Generalleutnant

n 33 Saucken Kommandeur der mainfränki
äulein l rmache nzerDiviſion als 46 Soldaten der deutſchen

Seweralleutnent von Saucken wurde am
ſchhanſen Sohn des Regierungsrats von Sancken in

nſen Gau Diipreußen geh oren
per

kreuz ansgezeichneten Gruppenführer und General der 98 t egenWillen in den umliegenden Gehöften Unterkunft ſuchten

in egen und die Vereinigung mit unſeren Kameraden voll

8 Saale 16 SammelklrufNr 7981 Zweigſtellenerlag und Schriftleitung Halle Saale Gr Alrichſtr
Halle Leipziger Str 34 Fernruf Nr 7981 Ludwig Wucherer Str 87 Fernruf Nr 255 17

und 600 Ausgabeſtellen Gerichtsſtand für beide Teile iſt Halle Saale Poſtſcheck Leipzig 244 80

gebeten und wir ſind heute bier zuſammengekommen um
einen der infamſten Verſuche zur Täuſchung der Welt

öffentlichkeit zu entlarven die die Militärgeſchichte kennt

den Keſſel ſprengen würden

J M

Mitteldeutſche Wirtſchafts Zeitung H Spore
Beilagen Vom Alltag zum Sonntag Aus der Welt der Frau Heimatbilder
Der junge Menſch Halliſche Kinderzeitung Zur Geſundheitspflege Feld und Garten

Dienstag 22 Februar 1944

Soldatenworte vor der Weltpreſſe
Berlin 22 Februar Vor Vertretern der in und ausländiſchen Preſſe ſprachen am Montagmittag

drei Offiziere der aus dem Keſſel von Kanew Korſun befreiten deutſchen Diviſionen
die infame Lüge Stalins von der angeblichen Vernichtung der eingekeſſelten deutſchen Truppen entlarvt
und als frecher Trick zur Jrreführung der Weltöffentlichkeit

einen großangelegten
und gleichzeitig ein Bild von dem beldenmütigen Kampf unſerer Truppen im Oſten von ihrem Einſatzwillen

Durch ſie wurde

gebrandmarkt Dieſe Offiziere die aus
bolſchewiſtiſchen Betrug aufgedeckt

gebracht Ich habe dabei Wunder an Tapferkeit an Hin
gabe und an Treue geſehen Die Kameradſchaft zwiſchen
Offizier und Mann hat in dieſen ſchweren Stunden die
höchſte Erfüllung gefunden

Wie wütend der Feind über die vollzogene Vereinigung
der deutſchen Truppen geweſen iſt geht daraus hervor
daß nach einem abgefangenen Funkſpruch der komman
dierende Sowjetgeneral der die Südfront befehligte an
der wir den Ausbruch vollzogen ſofort ſeines Poſtens ent
hoben worden iſt Jch habe weiter einen ſehr ſpaßigen
Funkſpruch durch meine Dienſtſtelle die dieſe Funkſprüche
planmäßig abhört erfahren in dem der Kommandeur
eines ſowjetiſchen Artillerie Regimentes an ſeinen Ab
teilungskommandeur funkte Sie ſind ſo töricht daß Sie
ſofort erſchoſſen werden müßten Sie haben die Deutſchen
wiederum nicht gefaßt Jch befehle Jhnen ſich vor eine
Jhrer Kanonen zu binden und ſich zu den Deutſchen
hinüberſchießen zu laſſen Wiederholen Sie den Befehl
Und dieſer Mann mußte tatſächlich den Befehl wieder
holen Das war die Wut darüber daß uns eine militä
riſche Tat die Ueberraſchung und der Ausbruch ge
lungen war

Te jeiſterter Kampf
Der Kommandeur der 44 Panzer Diviſion Wiking

Gruppenführer und General der Waffen 44 Gille
leitete ſeine Ausführungen mit dem Hinweis darauf ein
daß er dieſer Diviſion ſchon ſeit längerer Zeit angehöre
und bis heute nur Schlachten gewonnen und keine ver
loren habe Dieſes Ziel ſo fuhr der General fort
hatten wir uns auch in Keſſel geſetzt zumdem Bisletzten Mann hinunter war jeder einzelne Wikinger davon
überzeugt und zwar feſt überzeugt daß wir entweder
von unſeren Truppen draußen befreit oder aber ſelbſt

Zuerft ſo fuhr 44 Grup
venführer Gille fort war es uns überhaupt noch gar
kein Begriff daß wir eingeſchloſſen ſein ſollten Der
größte Teil unſerer Männer war erſt dann davon über
zeugt als wir durch die Luftwaffe verſorgt werden muß
ten Aber auch da hätte kein einziger Mann ſeine Ruhe
verloren Als die Emtfatztruppen infolge des Schfammes
nur ſchwer vorwärtskommen konnten der Keſſel enger
wurde und der Befehl zum Aufſprengen des Keſſels kam
da war in kürzeſter Friſt die Bereitſtellung eingenommen

v

Ich hatte die Diviſion ſo gegliedert daß wir in einem
Stoßkeil als Stoßgruppe den Feind auf Lysjanka zu
durchbrechen hatten und unſeren Kameraden draußen in
Lysjanka die Hand reichten

Ich habe vom Führer Dank und Anerkennung er
halten indem mir der Führer die Schwerter zum Eichen
laub verliehen hat Das danke ich meinen Männern Sie
wiſſen daß ich ſie nicht vergeſſen habe wie es der
ſow ctiſche Rundfunk behauptet hatte Die Führer ſind
nicht aus dieſem Keſſel herausgeflogen und ſie haben die
Männer nicht allein in dem Keſſel gelaſſen Dieſe Mos
kauer Lügen ſollten den Anſchein erwecken als ob ein
Unterſchied zwiſchen Offizier und Mann gemacht werde
Das Gegenteil iſt der Fall Wir alle General Oberſt
und Hauptmann bis herunter zum Mann ſind im Keſſel
verblieben Unſeren Männern verdanken wir es daß wir
aus dem Keſſel herausgekommen ſind Sie haben mit
einer beiſpielloſen Begeiſterung gekämpft und mit eiſer
ner Energie haben wir es geſchafft und den Feindring
durchbrochen

Anſchließend gab Hauptſturmfithrer Leon Degrelle der Kommandeur der Freiwilligenbrigade
Wallonien in franzöſiſcher Sprache einen ausführlichen
Bericht über den Verlauf der Kämpfe im Keſſel von
Tſcherkaſſy bis zur Stunde der Befreiung Jn ſeinen
Ausführungen die von dem Dolmetſcher ſofort ins Deut
ſchen überſetzt wurden begrüßte Degrelle die in und
ausländiſchen Preſſevertreter als Kameraden und be
tonte daß er nicht nur als Soldat ſondern auch alsPreſſemann gekämpft habe Mit ſtärkſtem Nachdruck wies
Degrelle darauf hin daß es eine völlige Lüge ſei daß in
dem Keſſel eine Armee vernichtet worden ſei Er ſelbſt
der alle Nachhutgefechte mitgemacht habe könne aus
eigenſter Anſchauung berichten und verſichern daß nie
mals eine Einheit und ſei es auch nur eine Kompanie
als Ganzes vernichtet oder abgeſchnitten wurde Zwar
hätten die Sowjets verſucht den Keſſel der in ſeinem
Umfang etwa der Größe Belgiens entſprach von allen
Seiten aufzubrechen aber der ſowjetiſche GBeneralſtab
habe es nicht fertiggebracht irgendwo in den eiſernen
Abwehrring einzudringen und Truppenteile abzuſchneiden
In den drei Wochen des Abwehrkampfes habe die deutſche
Führung bis in alle Einzelheiten alles nach einem genauen
Plan durchgeführt und niemals ſei etwas eine halbe
Stunde ſpäter als vorgeſehen eingetreten Es ſei eine
Freude geweſen ſo verſicherte Degrelle wie die deutſchen
Operationen durchgeführt wurden und wie das Heran
führen der Kräfte auf wichtigſte Punkte gelang bis
ſchließlich der Durchſtoß erfolgte Ganz entſchieden
wandte ſich Degrelle gegen die ſowfetiſche Behauptung
daß viele deutſche Gefangene gemacht worden ſeien Er
bemerkte dazu daß er ſelber als Gefangener bezeichnet
worden ſei der ſich angeblich heute in Moskau befinde
Es ſei die Tiaheit der rmanen und die Einheit der
Volksdeutſchen aus allen europäiſchen Ländern geweſen
ſo fuhr Degrelle fort die die geiſtige und ſeeliſche Kraft

Fortſetzung auf Seite 2

Das Verbrechen von Monte Caſſino
Der Abt Kein deutſcher Soldat im Bereich des Kloſters

Rom 22
Abt

Februar Biſchof Gregorio Diamare
von Monte Caſſino hat über das tragiſche

Ende ſeines Kloſters dem deutſchen Botſchafter am Vati
kan nachſtehende Erklärung abgegeben

Obwohl ſeit einigen Wochen die Hanuptkampflinſe
Monte Caſſino immer näher gerückt war glaubte man
auf Grund der gegebenen und immer wieder verbreitete
Verſicherungen als ſicher annehmen zu können
wenigſtens der Bezirk des heiligen Kloſters von direkten
Angriffen verſchont bleiben werde Bis zum 5 Februar
befand ſich in dieſem heiligen Bezirk nur die kleine
Gruppe der Kloſtergemeinſchaft die zu ſeinem Schutz

zurückgeblieben war und etwa 15 Perſonen darunter

zum
Entſatz vorgeſtoßenen deutſchen Panzertruppen erzwungen Sſcherbeit

Sicherheit

geführten ſtarken

erſchrocken
küße 3 den mit dem Ritterkreuz zum Eiſernen Kreuz

weifelt zu ſein Ich kann aber verſichern daß uns das
öllig fernlag und daß wir friſch und munter mit ſtärkſter

Ring auszu

war und die

nur drei Männer die wegen Verwundung oder Krank
heit von der letzten Evakuierung ausgenommen worden
waren weil ihre geſundheitliche Verfaſſung ihren Ab
transport nicht zuließ Aber da ſich das Gerücht von der

von Monte Caſſino hartnäckig hielt eilten
immer mehr Leute herbei die wenn auch gegen meinen

Amerikanern am 5
Kanonade bei

getroffen wurde flehten einige arme Frauen
und weinend um Unterkunft in dem Kloſter

ſelbſt Aus Gründen der Menſchlichkeit ließ ich ihnen das
Tor öffnen Leider ſtürzte aber mit dieſen etwa 0 Per
ſonen eine weitere Menge Menſchen herein die bis zu
dem Zeitpunkt ſich verſtreut in der Umgebung aufgehalten
hatte und nun in alle Räume des Kloſters eindrangen

Als am Nachmittag des 14 Februar Fluablätter vor
lagen die von engliſch amerikaniſcher Seite alle Zivil
verſonen zur Räumung von Monte Caſſino aufforderten
war es aber infolge der andauernden wütenden Kanonade
den meiſten faſt unmöglich ſich hinguszuwagen Daher
befand ſich im Zeitpunkt des Bombenangriffs am 15 im
Kloſter eine große Anzahl Menſchen von denen eine nicht

Nach der von den Februar durch
Gehöfte

mehr anzugebende aber wohl beträchtliche Anzahl ver
mutlich unter den Trümmern begraben worden iſt
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auf dem Territorium der Kirche sicher
und fügte der Zivilbevölkerung ſchwere

der bereits eines dieſer
turen verbreitet und

s dotfo Der Sommersitz des Papstes nach dem Terroran
erst Vor Kurzem wurde Castell Gandolfo für die Aufnahme von 4000 F

gelang

geringer
daß

Ich kann erneut in aller Form und mit Beſtimmtheit
verſichern daß ſich im heiligen Bezirk von Monte Eaſſino

bis zu dem Augenblick in
gemeinſchaft mit den Verwundeten und Schwerkranken

ſich zwiſchen Trümmern einen Weg zu bahnen
und in Sicherheit zu bringen alſo bis zum 17 Februar
nachmittags keine deutſche Kampfgruppe auch nur

Stärke oder Waffen irgendeiner Gattung dort
befunden hat

dem es der kleinen Kloſter

Gregorio Diamare Biſchof und Abt
von Monte Caſſino

Abſage an den Vatikan
Senf 22 Februar Die in Ottawa erſcheinende

Heitung Telegraph ſtellt im Zuſammenhang mit dem
britiſch amerikaniſchen Verbrechen von Monte Caſſino
und Caſtel Gandolfe feſt Es iſt nicht zu erwarten das
die britiſch amerikaniſchen Luftſtreitkräfte die Jmmunität
der päpſtlichen Beſitzungen außerhalb der Vatikanſtadt
reſpektieren werden Dieſe Beſitzungen müſſen das
Riſiko auf ſich nehmen bombardiert zu werden

Dieſe Erklärung die von engliſchen Nachrichtenagen
unterſtrichen wird zeigt der Welt

erneut in aller Eindringlichkeit die vor keinem Ver
brechen zurückſchreckende brutale britiſch amerikaniſche Ge
ſinnung Wie die Briten einſt die Vurekhn in den
Konzentrationslagern zu tauſenden dahinſiechen ließen
die Jnder in grauſigen Blutbädern dahinſchlachteten im
erſten Weltkrieg die Hungerblockade gegen deutſche Frauen
und Kinder durchführten begannen ſie in dieſem Krieg
den Bombenkrieg auf die Zivilbevölkerung Nichts aber
auch gar nichts iſt dieſem ſkrupelloſen Verbrechergeſindel
heilig nicht das Leben unſchuldiger Kinder Frauen und
Greiſe die ſie durch ihren Terror morden nicht die er
habenen Schätze einer vieltauſendijährigen abendländi
ſchen Kultur und ebenſowenig die päpſtliche Jmmunität
die ſie zum Entſetzen der katholiſchen Welt mit einer
läſſigen Handbewegung abtun
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Bombergriff britisch amerikanischer Bomb
lüchtlingen freigegeben die sich

laubten Der ruchlose Angriff tötete viele Priester und Nonnen
erluste zu Aufn Kriegsberichter Lutz Koch
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Sowjetlüge über TſcherkaſſyDurchbruch widerleg
Sowjet Debut in Aegypten

Von unserem Nahost Vertreter
Als vor kurzem der erſte ſowjetiſche Geſandte in

Aegypten Nowikow ſeinen Einzug in Kairo bielt
mußte er zu ſeiner großen Ueberraſchung feſtſtellen daß
es ſeinem Mitarbeiterſtab noch nicht gelungen war für
den Vertreter des Kreml ein brauchbares Haus zu mieten
In den endloſen Verhandlungen die die Moskauer Mit
telsmänner mit Aegyptern führten und in denen phan
taſtiſche Summen geboten wurden zeigte ſich immer
wieder daß man ägyptiſcherſeits wenig Luſt verſpürte
den Sowjets ein Heim zur Verfügung zu ſtellen und
heute müſſen ſie froh ſein daß ſie unter Einſchaltung der
ägyptiſchen Regierung notdürftig in einer Kairoer Vor
ort Villa untergebracht ſind Schon dieſe Tatſache charak
teriſiert hinreichend die Stimmüng in der die unter briti
ſchem Druck erfolgte Aufnahme der diplomatiſchen Be
ziehungen zwiſchen dem Nilland und der Sowietunion
ſtattfand Zwar ſetzte die englandhörige arabiſche Preſſe
alle Hebel in Bewegung um den ſchlechten Start der
Sowjets zu verheimlichen doch endete auch dieſes Ab
lenkungsmanöver inſofern mit einem Fiasko als in den
Lobeshymnen auf Nowikow auch Geheimniſſe ausgeplau
dert wurden die für die Oeffentlichkeit nicht beſtimmt
waren Abgeſehen von der Tatſache daß Nowikow auch
an den Höfen der griechiſchen und jugoſlawiſchen Schatten
könige ckkreditiert iſt nahm der Vordere Orient davon
Kenntnis daß der Sowietgeſandte in ſeiner einſtigen
Eigenſchaft als Leiter der Nahoſtabteilung im Moskauer
Außenminiſterium lange Zeit hindurch eng mit dem
Kominternhäuptling Dimitrow zuſammengearbeitet hat
und die Verbindung zwiſchen den beiden auch jetzt noch
aufrechterhalten wird Außerdem wixd Nowikow als er
fahrener Balkanſpezialiſt bezeichnet ein Beweis dafür
daß die Moskauer Machthaber das Nilland als Sprung
brett für den Nahen Orient und für den Südoſten aus
erwählt haben

Wie aus gut unterrichteten neutralen Kreiſen gemeldet
wird hatte ſelbſt die ägyptiſche Regierung mit dieſer Ent
wicklung nicht gerechnet Zwar bleibt ihr im Augenblick
nichts anderes übrig als gute Miene zum böſen Spiel zu
machen doch iſt es für ihre Haltung überaus bezeichnend
daß der für Moskau vorgeſehene ägyptiſche Gefandte
Kamil Abdurrahim noch immer nicht ſeinen Poſten in
Ankara verlaſſen hat Die Sowjets ſcheinen jedoch nicht
im geringſten an der reſervierken Einſtellung der Aegypter
Anſtoß zu nehmen Sie fühlen ſich bereits Herren im
Lande und ſchrecken nicht davor zurück ihrem britiſchen
Bundesgenoſſen eine lange Liſte von Forderungen zu
überreichen Welche Einmiſchungsrechte ſich die Bolſche
wiſten anmaßen wird am ſinnfälligſten durch die vor
kurzem erfolgte Schließung der Azhar Univerſität in
Kairo der älteſten und angeſehenſten iſlamiſchen Hoch
ſchule veranſchaulicht Dieſor Gewaltakt hat nicht nur im
ägyptiſchen Volke ſondern in der ganzen mohammedani
ſchen Welt größte Empörung ausgelöſt In dieſem Zu
ſammenhang wies der Vorſitzende des Verbandes ägyp
tiſcher Nationaliſten Dr Tayeb Naſſr in einem öffent
lichen Aufruf darauf hin daß die Engländer mit dieſer
neuen Schandtat gegen den Jſlam den Bolſchewiſten den
Feinden allen göttlichen Glaubens den Feinden der
Menſchheit und aller Kultur wieder einmal einen Ge
fallen tun woliten Er trifft mit dieſer Feſtſtellung den
Nagel auf den Kopf

Es dürfte kein Zweifel darüber herrſchen daß man
auch an der Themſe über das ſowjetiſche Vorgehen keines
wegs erfreut iſt Die Stimmen die eine ſofortige und
durchgreifende Reviſion des engliſch ägyptiſchen Abkom
mens fordern werden von Tag zu Tag lauter ein be
redtes Zeichen dafür daß die Umzufriedenheit am Nil
ſtändig zunimmt Wohl war Kairo in der letzten Zeit
wiederholt der Schauplatz wichtiger Begegnungen und
Konferenzen aber niemals nahm die ägyptiſche Führung
an dieſen Ausſprachen teil Miniſterpräſident Nahas
Paſcha mußte ſich damit begnügen den Empfangschef zu
ſpielen eine Rolle die König Faruk offenbar abgelehnt
hat Um das Schickſal des ägyptiſchen Volkes kümmert
ſich von den Gäſten niemand Man ſah zwar prunkvolle
politiſche und militäriſche Schauſpiele aber die britiſch
amerikaniſchen Politiker rührten nicht einen Finger um
der kataſtrophalen wirtſchaftlichen Notlage des Nillandes
Einhalt zu gebieten Hinzukommt daß die ägyptäche Re
gierung in der letzten Zeit einen außenpolitiſchen Kurs
ſteuerte der von vielen Seiten einer ſtrengen Kritik unter
zogen wurde Wiederholt mußte ſich Aegypten im Auf
trage Londons auf der politiſchen Bühne des Vorderen
Orients exponieren ohne einen Nutzen daraus zu ziehen
Bei dem Bemühen Nahas Paſchas Kairo eine Vorrang
ſtellung zu verſchaffen traten ſogar recht unliebſame
Ueberraſchungen ein Den größten Mißerfolg brachten
zweifellos die von dem ägyptiſchen Regierungschef ge
führten Verhandlungen um die Verwirklichung der pan
arabiſchen Union die auf der ganzen Linie ſcheiterten

Obwohl Aegypten nicht unmittelbar am Kriege teil
nimmt und die militäriſchen Auseinanderſetzungen ſeinen
Lebensraum nicht direkt berühren iſt noch immer der
Ausnahmezuſtand über das Nilland verhängt
Wenn ſich Nahas Paſcha in ſeiner Eigenſchaft als Mili
tärgouverneur ungegachtet des Drängens der Oppoſition
bis heute nicht zur Aufhebung der Sondergeſetze ent
ſchließen konnte dann iſt dies ein überzeugender Beweis
dafür daß die Regierung nur noch mit drakoniſchen Maß
nahmen die wachſende Unzufriedenheit eindämmen kann

Heute hat ſich nach dem Debut der Sowjets in Kairo
die Lage grundſätzlich gewandelt Selbſt in britiſchen
Kreiſen glaubt man an Hand der Erfahrungen nicht mehr
daran daß ſich die Aufgabe der Moskauer Vertreter ledig
lich auf die Pflege und Vertiefung der diplomatiſchen
Beziehungen zwiſchen Aegypten und der Sowjetunion
beſchränkt Jhre Haupttätigkeit wird ſich vielmehr auf die
Revolutionierung der breiten Maſſe richten Wohl lehnt
die überwiegende Mehrzahl der Aegypter den Kommunis
mus ab Doch da die Agenten des Kreml im Vorderen
Orient ſtets in der Maske von Freiheitskämpfern auf
treten werden ſie auch in Aegypten dieſe Taktik anwenden
Das heißt ſie werden ſyſtematiſch die Haßgefühle des
ägyptiſchen Volkes gegen die britiſchen Fronvögte ſchüren
und die günſtigſte Gelegenheit erkunden um dem Bundes
genoſſen den Dolchſtoß zu verſetzen Es wäre verfehlt
jetzt ſchon eine Prognoſe für den Ablauf der zukünftigen

Geſchehniſſe zu ſtellen Doch ſteht eine Tatſache feſt Die
bolſchewiſtiſchen Geiſter die London in das Land der

Pharaoner rief wird es nicht mehr loswerden
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Sowjetlüge von Tſcherkafſy widerlegt
Fortſetzung von Seite 1

aufgebra ätten zu ſ chhalten Deei T habe wi n
ſchen Führung bewieſen

Dietrich dankte tReichspreſſechef Dr
ebh am

Kampf
er deut

deutſchen

ffizieren für ihre Ausführungen die m ei
fall aufgenommen wurden Sie haben uns ſo führte
Dr Dietrich aus nicht nur ein leuchtendes Beiſpiel deut
ſcher Tapferkeit und deutſchen Soldatentums ſondern auch
der Treue und Kamerxadſchaft gegeben Sie haben mit ein
fachen Worten ein Zeugnis der Wahrheit abgelegt und
die Wahrheit iſt daß etwa 90 Vrozent der im Keſſel ein
neſcötoſenen deutſchen Truppen ſich durchgef n haben
und befreit worden ſind Die Offiziere und Führer die
hier vor ihnen ſitzen haben dem Tod 14 Tage lang ins
Auge geſchaut und ich glaube niemand feblt wohl das
Empfinden dafür daß das was ſie hier aus eigenem
innerſten Erleben berichtet haben der wahre Sachverhalt
iſt über die Schlacht von Tſcherkaſſy Sie haben damit
nicht nur ſich felbſt ſondern auch der Wahrheit eine Gaſſe
gebahnt

Meine Herren von der Preſſe Mit der Wahrheit iſt
es übel beſtellt in der Welt Wir haben c drei auf
einanderfolgende eklatante Fälle von offenſichtlichem Be
trug der Weltöffentlichkeit durch die ſogenannten Alliier
ten erlebt 1 Die Lüge von Caſſino die durch das
ſchriftliche i des Abtes und durch die Erklärungder päpſtlichen Behörden einwandfrei aufgedeckt wurde

2 Die grematſ4e Verſchweigung der Tatſache daß
e deutſche Luftangriffe auf London ſtattgefunden

aben

3 Die Lüge von der Lignidierung des Keſſels vonTſcherkafſy der heute hier durch die Offiziere der
befreiten deutſchen Diviſionen der Garaus gemacht wurde

Es iſt zwar leider wahr daß die Lüge vielfach ſchneller
iſt als i Wahrheit und daß der der dreiſt lügz und
frech behauptet in der Welt zunächſt gedruckt und ihm
lange geglaubt wird Jch ſagte einmal daß unſere
Gegner dem Grundſatz huldfgen Wer ſchnell lügt lügt
donpelt Das war bei der letzten großen Lüge dex Bolſche
wiſten beſonders der Fall Aber es iſt ebenſo ſicher daß
ſich auch auf dem Gebiet der Publiziſtik am Ende doch die
Wahrheit durchfetzte daß ſich die Völker auf die Dauer
nicht ungeſtraft belügen laſſen ſolange es Männer in der
Preſſe und in der Vubligziſtjk gibt die Mut zur Wahrheit
Bekennermut und Leidenſchaft zum furchtloſen Bekennt
nis der Wahrheit beſitzen

Die Lüge zu entlarven und der Wahrheit zu dienen
dieſe Möglichkeiten haben uns heute dieſe tapferen Offi
ziere durch ihr Erſcheinen gegeben An uns iſt es nun
der Wahrheit in der Welt zum Siege zu verhelfen Der
bolſchewiſtiſche Betrug von Kanew Korſun iſt entlarpvt
Die Befreiung von Tſcherkaſſy wird aber in der Geſchichte
eingehen als eines der leuchtendſten Beiſpiele deutſchen
Soldateniums
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London ſchwer getroffen
Schwediſche Stimmen zum deutſchen Luftangriff

kl Stochholm 22 Februar Eigener Drahtbericht
Wie die ſchwediſche Zeitung Aftonbladet berichtet wüten
in London als Folge der letzten deutſchen Luftangriffe
Rieſenbrände die bisher noch nicht eingedämmt werden
konnten Der letzte Luftangriff gegen London ſei kurz
aber außerordentlich heftig geweſen Die deutſchen Bom
ber flogen über der Themſemündung in England ein und
verteilten ſich dann über verſchiedene Kondener Stadt
bezirke Zahlreiche Straßen waren geſtern unpäſſierbar
da ſie durch die Trümmer zuſammengeſtürzter Häuſer
blockiert waren Der Angriff richtete noch verheerendere
Folgen an als derfenige in der Nacht zum Sonnabend
Der Londoner Korreſpondent von Nya Daglight Alle
handa erklärt die deutſche Luftwaffe habe die Taktik
konzentrierter kurzer Angriffe aufgenommen Die an
greifenden Flugzeuge kämen in kleinen Gruppen in ge
ringen Zwiſchenräumen an ſie würfen ganze Körbe von
Brandbomben ab denen Sprenabomben in Menge folagten
Der Korreſpondent ſpricht von Hunderten von Brand
herden die in der vorigen Nacht in London entſtanden
Der letzte Angriff habe ſich nur gegen London gerichtet
Auch der Angriff in der Nacht zum Sonnabend ſei wie
ſich nachträglich erwieſen habe weſentlich folgenſchwerer
geweſen als bis jetzt von den amtlichen Stellen mitgeteilt
wurde Man frage ſich jetzt in London allen Ernſtes ob
die Tage der deutſchen Blitzoffenſive wiedergekehrt ſeien
Die Deutſchen hätten jetzt weſentlich beſſere Maſchinen zur
Verfünung und auch die Angriffstaktik ſei wirkungsvoller
geworden Das erkläre auch die auffallend niedrigen Ver
luſte der Angreifer

Halliſche Nachrichten
2 7 S

Aus dem Führerhauvrtaugrtier 21 FebrNach zer Veſreinns der weſtlich Tſcherkalſv abage
ſchnittenen deutſchen Kampfaruppe empfing der Führer
am Sonntag in ſeinem Hauptquartier folgende Komman
deure der dort eingeſchloſſen geweſenen Truppenteile
Den Kommandeur einer Vorabteilung Generalleutnant
Lieb der beim Durchöruch durch den Einſchließunasring
die Stoßtruppen führte den Kommandeur der F4 Panzer
diviſſon Wiking Gruppenſührer und Generalleutnant
der Waffen 44 Gille deſſen aus germaniſchen Frei
willigen beſtehende Diviſton ſich unter ſeiner Führung in
ſchwerſten Kämpfen erneuteaufs höchſte bewährt hat und
den Führer der Freiwilligen Brigade Wallonien 4
Hauptſturmführer Leon Degrelle der nach dem Hel

nahm und ſich in den entſcheidenden Durchbruchs ämpfen
hervorragend einſetzte

t ierdnb Aus dem Führerhaupte
gibt21 Februar Das Oberkommando der We

bekannt

Südlich Kriwoi Rog öſtlich Shaſchkoff ſüdlich der Bereſina und ſüdöſtlich Witebſk ſcheiterten
zahlreiche zum e von Panzern unterſtützte Angriffe
der Sowiets Der Feind hatte hohe blutige Verluſte Bei

Panzervorſtoß verlor er 20 von 25 angreifenden
anzern

Im Norbte i dex Oſtfront ſetzten ſich unſere Divi
ſionen in einigen Abſchnitten zur Verkürzung der Front
befehlsgemäß vom Feinde gb Die nachdrängenden
Bolſchewiſten wurden zurückgeſchlagen Jm Süd

ſchnitt der Oſtfront haben ſich die bayriſche 97Jagerdiviſton unter Führung des Generalmajors Rabe

v a ven ba und die oſtpreußiſche 24 Panzer
diviſion unter Führung des Generalmaiors Reichsfrei
berr von Edelsheim beſonders ausgezeichnet

In Ytaliey dauern die wechſelvollen ſchweren
Kämpfe im Landekoyf von Nettuno an Unſere Trup
ven wehrten mehrexe mit Panzerunterſtützung geführte
Gegenangriffe des Feindes ab vernichteten bei eigenen
Angriffen eine feindliche Kompanie und ſchloſſen ſüdlich
Aprilia eine Kampfaruppe des Gegners ein Heftige
Ausbruchsverſuche dieſes Verbandes und Entlaſtungs
angriffe wurden abgewieſen

TſcherkaſſyKämpfer im Führerhauptquartier
Hohe Auszeichnungen als Anerkennung

dentod des Kommandeurs der Brigade ihre Führung über

Erneut ſchwerer Angriff auf London

erreicht
Der Führer überreichte den genannten Komman

deuren perſönlich die ihnen als Anerkennung für ihren
hervorragenden perſönlichen Einſatz und den helden
mutigen Kampf ihrer Truppen verliehenen hohen Aus
zeichnungen Es erhielten aus der Hand des Führers
Generalleutnant Lieb das Eichenlaub zum Ritterkreuz
des Eiſernen Kreuzes 44 Grupprenführer und Generalleut
nant der Waffen44 Gille die Schwerter zum Eichen
laub des Ritterkreuzes des Eiſernen Kreuzes und
Hauptſturmführer Leon Degrelle das Ritterkreuz des

iſernen Kreuzes Weitere hohe Auszeichnungen für
Truppenführer und Männer die ſich gleichermaßen her
porgetan haben ſind verliehen und werden von den ört
lichen Befehlshabern überreicht werden Der Fübrer ließ
ſich von den Kommandeuren eingehend den Verlauf der
ſchweren und harten Kämpfe ſchildern die nach wochen
langem Ringen ihre Krönung in dem erfolgreichen Durch
bruch und Entſatz fanden

Unſere Fernkampfartillerie beſchoß die Häfen An zio
und Nettuno mit guter Wirkung

An der Südfront verlief der Tag ohne weſentliche

Kampfhandlungen JIn den Mifttagsſtunden des 20 Februar griffen nord
amerikaniſche Bomberverbände mehrere Orte in Nord
und Mitteldeutſchland an Durch Spreng und Brano
bomben entſtanden ſtellenweiſe beträchtliche Schäden be
ſönders in Leipzig

In den frühen Morgenſtunden des heutigen Tages
führten britiſche Bomberverbände bei geſchloſſener
Wolkendecke einen Terrorangriff gegen den Raum von
Stuttgart Beſonders in den Wohngebieten derStadt Stuttgart wurden Schäden verurſacht und
dabei Kulturdenkmäler Kirchen und öffentliche Gebäude
zerſtört Unſere Luftverteidigungskräfte vernichteten bei
dieſen Angriffen trotz ſtarker Behinderung durch die
Wetterlage 49 britiſch nord amerikaniſche Flugzeuge in
der Mehrzahl viermotorige Bomber

Die deutſche Luftwaffe griff in der vergangenen Nacht
mit ſtarken Verbänden ſchwerer Kampfflugzenge erneut
London an Große Mengen von Spreng und Brand
bomben verurſachten abermals qusgedehnte Brände und
Zerſtörungen im Stadtgebiet

Unſere Unterſeeboote verſenkten im Nordatlantik
in zähen und ſchweren Kämpfen gegen feindliche Boot
jagd und Sicherungsgruppen elf Geleitzerſtörer

Sowjetregimenter verbluteten
Berlin 22 Februar Zwiſchen Hungerburg und

Narwa verſuchten kürzlich die Sowiets einen in den Vor
tagen gebildeten Brikckenkopf am Weſtufer der Narwa nach

üden hin zu exweitern Es gelang ihnen in eine Ort
ſchaft des von 44 Grenadieren geſicherten Geländes einzu
dringen Die Deutſchen traten ſofort zum Gegenſtoß an
fügten dem weichenden Feind hohe Verluſte zu und brach
ten die alte Hauptkampflinie wieder in eigene Hand Jn
dieſen Kämpfen zwang unſere Artillerie durch wirkſames
Feuer die angreifenden Sowiets vor den deutſchen Stel
lungen liegen zu bleiben Vorgeſchobene Beobachter lenk
ten das Feuer ihrer Batterien oft nur wenige Meter vor
die deutſchen Linien ſo daß die Panzergrenadiere durch
den Pulverdampf vorſtürmend die noch in Deckung liegen
den Bolſchewiſten überraſchen und niederkämpfen konnten
Hierbei verbluteten mehrere ſowietiſche Regimenter

Feſte deutſche Jnitiative
b Berlin 22 Februar Stockholms Tidningeneſchäftigt ſich in einem Artikel mit der deutſchen

trategie im Oſten und in Italien und bekräftigt
durch die Hervorhebung der Planmäßigkeit auch der Rück
zugsovergtionen daß die Jnitiatine ſelbſt in den Augen
hlicken ſchwerer Bedrängnis im Oſten durchaus in der
Hand der deutſchen Führung geblieben iſt Die deut
ſchen Operationen im Oſten werden immer noch ſo führt
das Blatt aus von der Strategie der Rückzugsoffenſive
beſtimmt Man weiche vor der Uebermacht langſam zu
rück doch nicht früher als nötig Jm aroßen und ganzen
ſcheine das erfolgreich geweſen zu ſein Der Einſatz von
Reſerven erfolge an der Oſtfront anſcheinend nur dann
wenn es unbehinat notwendig ſei Im übrigen werden
die Reſerven für andere Zwecke geſpart Dieſer Spar
ſamkeit von Reſerven ſchreibt der Verfaſſer es auch zu
daß die Deutſchen bisher keine zahlenmäßig überlegenen
Streitkräfte bei Nettuno eingeſetzt haben Dieſe Tat
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ſache wird in dem Artikel feſtgeſtellt habe ihre Bedeu
tung Sie ſtärke bei den Deutſchen das Gefühl der
aualitativen militäriſchen Ueberlegenheit und ſei vielleicht
geeignet die Zweifel der alliierten Kriegsleitung über die
Ausſichten einer Großinvaſion aufrechtzuerhalten Zum
Schluß wird die Feſtſtellung getroffen daß die ſchwediſche
Oeffentlichkeit ein ſchiefes Bild der Vorausſetzungen
deſſen habe was an den Fronten geſchehe Man über
ſchätze in der Regel die Qualität der allitierten Trupyen

Die Ausführungen von Stockholms Tidningen zeigen
alſo daß die ſchwediſche Oeffentlichkeit ſoweit ſie ſich an
die britiſchen und amerikaniſchen Nachrichten hält ein
völlig unzutreffendes Bild der militäriſchen Entwicklung
erhält Sie iſt daher auch z B darüber daß Engländer
und Nordamerikaner bei Nettuno nichts erreichen ſehr
verwundert

Kein einziger deutſcher Soldat
Rom 22 Februar Vertreter der neutralen Aus

landspreſſe in Rom hatten Gelegenheit im Generalrat
des Benediktinerordens im Kloſter St Anſelmoo den
Sekretär der Diözeſe Monte Caſſino Pater Grazioſi
über ſeine Eindrücke von der Bombardierung des Kloſters
durch USA Bombenflugzeuge zu ſprechen Pater Gra
zioſi wies beſonders darauf hin daß er unabhängig von
er Erklärung des Abtbiſchofs und des Adminiſtrators

der Abtei ſeinerſeits bereits ſpontan erklärt hatte daß
ſich abſolut kein deutſcher Soldat keine Munition noch
ſonſtiges Kriegsmaterigl im Kloſter von Monte Caſſino
befanden Es babe ſich noch nicht einmal deutſche Flak
in der Nähe des Kloſters befunden ſo daß die USA
Flugzeuge ungeſtört ihr Vernichtungswerk vollziehenkonnten Die Behauptung des Londoner Rundfunks daß

nach dem Bombardement deutſche Soldaten aus dem
Kloſter hervorgekommen ſeien könne er aus eigenem
Augenſchein bementieren Es ſeien lediglich Frauen und
Kinder herausgeſtrömt die zu der ſich ins Kloſter ge
flüchteten Zivilbevölkerung gehörten von denen mehrere
Hundert bei dem Bombardement umgekommen ſelen

Dienstag 22 F

Aus cler Wirtschcft
Tabakversorgung im Kriege

Der deutſche Anbau ſtellt das Hauptkontingent
Obwohl der Tabakimport im Kriege auf aroße Schw

rigkeiten ſtößt iſt es dank der ſorgfältigen Bewirtſch
tung der vorhandenen Mengen gelungen unſere Vere
gung in angemeſſenem Umfange ſicherzuſtellen Das 9
dec nur möglich weil der deutſche Qualitätstabe
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au beute zum Rückgrat der Verſorgung von Front i
Heimat mit Tabakwaren aller Art geworden iſt Wo
ſtehen nach Ausführungen von Dr Fr Meiſe
Karlsruhe der deutſchen Tabakwirtſchaft noch gewiſ
Vorräte an Ueberſeetabaken zur Verfligung die dank d
ſparſamen Bewirtſchaftung für die nächſte Zeit ausreiche
um in Verbindung mit eutſchen zualtatstahaten un
Tabakherkünften aus dem europäiſchen Raum brauchban
Tabakwaren berkeen zu könna n

Während die Einfuhr aus Ueberfee durch den Kriegz
gusbruch zum Stillſtand kam hat der deutſche Tag
bau auf Grund ſeiner langkährigen Schulung in de
erſten vier Kriegsiahren unterſtützt von cerniger Witte
rung ausnahmslos gute und ſehr brauchbare Ernten

kg ger Menge erzeugt die ebenfalls durch klare Be
wixtſchafrungsmaßnahmen im richtigen
Zweck zugeführt wurden azu kam und kommt ein
Finfuhr von europäiſchen Herkünften wie z aus
kanländern hier an der Spitze Bulgarien ſo daß
die Verſorgung an Rohſtoffen allen Schwierigkeiten zun
Trotz als zufriedenſtellend angeſehen werden kann Da
her war und iſt es auch möglich daß bis zur Stunde d
Mitverabeitung von Erſatzſtoffen unterbleiben konnte un
der untex Umſtänden eintretende Fehlbedarf lieber durg
weitere Sparmaßnahmen ausgeglichen wird

Es muß wirklich als ein Geſchenk der Natur angeſehen
werden daß die Tabakiahrgänge 1938 bis einſchlicßlig
1942 ausnahmslos gut geraten ſind und in den natür
lichen Zigarrengutgebieten viel um und deckblattfähiges
Matevial brachten Auch beim Jahrgang 1943 lieferte de
Sandöblatt und Mittelgut noch ſehr ſchönes De und Um
Jlattmaterial während die Hauptguttabake ſchon etwa
mehr unter der anormalen Trockenheit in den Monaten
Juli Auguſt zu leiden hatten Und trotzdem wird auſ
das Zigarrenhauptaut bei ſorgfältiger Bearbeitung in
ſachkundiger Sortierung zumindeſtens ſehr brauchbare
Umblatt verſchiedentlich aber auch Deckblatt bringen
daß bei ſorgfältiger ſparſamer Verarbeitung die De
und Umblattfrage wieder gelöſt werden kann Auch erro
päiſche Herkünfte beſitzen deck und umblattfähige Tabole
ſo daß alles zuſammengenommen mit den noch am
Ueberſee vorhandenen Vorräten bei ſcharfer Konzentryf
tion in der Zigarren und Stumpenhberſtellung der Rohe
ſtoff ausreicht um weiterhin bekömmliche Zigarren un
Stumpen herzuſtellen

Für
Traditionsvereine beſteht im Jahr 1944 die en pflich

tung alles daran zu ſetzen die bisherige Anbaufläche aug

guten Gemeinden noch etwas zu vergrößern ein
nen das bei ehrlichem Willen durchaus erfüllt werden
ann

Kautabak aus Ftert et land
tenden Tabak und Zigarren Ynduftrie beſteht in Mit
teldeutſchland eine Kautabak Induſtrie die weit
über die Zeh des geſamten deutſchen Kautahbakz
herſtellt Jn der Feſtmenge für alle Tabakwaren iſt die
Produktion an Kautabak zwangsläufig auch zurück
gegangen immerhin iſt für den Freund des kalten
Rauchens die Einſchränkung im Tabakverbrauch längſt
ſe fühlbar wie für den Zigarren oder Zigarettenraucher
Die allgemeine Hochkonjunktur in der Zeit vor dem erſten
Weltkrieg gab auch der mitteldeutſchen LautabakFndultrie
einen recht beachtlichen Aufſchwung

Der Lohn des aus dem Wehrdienſt entlaſſenen Gefola
ſchaftsmitgliedes Bisweilen verlangen aus der Wehr
macht entlaſſene Gefolgſchaftsmitglieder von jhrem Be
triebsführer mindeſtens die Bezüge die ſie bisher bei der
Wehrmacht erhalten haben Die Ausrichtung der Ent
gelte der von der Wehrmacht entlaſſenen Gefolgſchafts
mitglieder auf die ihnen während ihres Wehrdienſtes zu
ſtehenden höheren Bezüge iſt jedoch nach einem Er g des

eneralbevollmächtigten für den Arbeitseinſatz Reichs
arbeitsblatt J Nr 4 nicht berechtigt

Neben einer bedeu l

Ebenſowenig wi
die Wehrmacht ihre Bezüge noch den Entagelten ſtall
die das einberufene Gefolaſchgftsmitaglied vor der Fiv
berufung im Betrieb erhalten hat kann eine Ausrich ung
der Entgelte des aus der Wehrmacht entlaſſenen Gefole
ſchaftsmjtgliedes nach den Bezügen ſtattfinden die dem
Gefolaſchoftsmitelied während ſeines Wehrdienſtes
ſtanden Vielmehr ſind auch für die Gefolaſchaftsmit
der die aus der Wehrmacht entlaſſen werden die lohn
geſtaltenden Vorſchriften zu beachten die allgemein in
Je der Wirtſchaft und des öffentlichen Dienſte
gelten

Das Publikum
Von Kurt Schnell

Eine wundervoll gezeichnete Meiſe ließ ihre Federn
in der Sonne funkeln und freute ſich an dem Gedanken
ein Meiſterwerk der Schöpfung zu ſein Während ſie nach
einer Fliege ſchnaphte und überlegte ob ſie nicht ein
Sandbad nehmen ſollte erblickte ſie die Nachtigall die
aus dem nahen Gebüſch träge in die Sonne blinzelte
Da die Meiſe die berühmte Sängerin ſchon immer gern
näher hatte kennenlernen wollen benutzte ſie die Gelegen
beit und zwitſcherte ihr freundlich einen Gruß zu

Die Nachtigall wie viele Stimmbegabten etwas über
heblich danfte ſehr von oben herab und wollte obwohl
ſie die Meiſe ſehr genau kannte wiſſen mit wem ſie
eigentlich die Ehre habe Das ärgerte aber nun die Meiſe
die ſich nicht nur ſelbſt für einen ſchönen Vogel hielt
ſondern das nach aller Urteil war über die Maßen Sie
hielt es mit Recht für ausgeſchloſſen daß es iemgand
gäbe dem ſie noch nicht aufgefallen ſein ſollte

Wie zwitſcherte ſie deshalb ſpöttiſ Sie wollenmir erzählen daß Sie mich nicht kennen Meine Liebe
entweder ſind Sie ſehr hochmiüttig oder überaus dumm

Als ſich die Nachtigall empört ſolche Grobheiten verbat
und verächtlich meinte ſie könne ſchließlich nicht ieden
gewöhnlichen Vogel kennen trumpfte die Meiſe dagegen
auf Ach Sie glauben am Ende gar ungewöhnlich zu
ſein weil Sie eine halbe Stunde ganz niedlich ſingen
Was iſt das ſchon Sehen Sie mich an meine Schönheit
erfreut den ganzen Tag den Beſchauer Und Sie Sie
tun bei Ihrem ärmlichen Gefieder recht daran daß Sie
ſich tagsüber verſtecken Die Nachtigall der ihr beſchei
denes Kleid wirklich viel Kummex bereitete wurde nun
ernſtlich ig und höhnte Ach Sie wagen wirklich ein
paar bunte Federn mit einer Stimme zu veraleichen die
noch jeder Dichter vühmte Sagen Sie mir wer beſang
ſchon einmal eine Meiſe

Während die beiden Eitlen ſie immer heftiger be
ſchimpften hüpfte ein neugieriger et herbei 79 an
dem JZank freuend hoffte er daß ſich die beiden bald in

e en mgall gewahrten aber den Un enkam gleichzeitig der Gedanke den Sverling als ler

anzurufen
Ja meinte ber Graukittel noch einigem Ueberlegen

Fin gerechtes Urteil dürfte hier ſchwer a fällen ſein
Eins möchte ich euch raten erkennt endlich daß es ohne
mein Vorhandenſein mit euren Tugenben gar wenig
auf ſich hätte

Als die verblüfften Vögel die klihne Behauptung
näher begründet haben wollten vievyſte der Spvatz mit
er größten Ruhe Erſt mein unſcheinbares Grau läßthr buntes Gefieder e Mi in ſeinex vollen Schön

heit zur Geltung kommen Und Sie hochverehrte Frau
Nachtiagll m mir ſicher nicht beſtreiten z Sie
nie arößere Erfolge feiern als dann wenn ich vorher
ein Lieblein vpiepſte nn meine Teuren lo r
vatz ſeine Rede und das iſt wohl das Wichtigſteeiſtens bin und die Maſſe der Meinen euer einziges
ublikum Bedenkt dies un achtet ſtatt euch zu ſtreiten

mich den ehrſamen Spatzen

Volkspreis der deutſchen Gemeinden für Kleo Pleyer und
Ell Wendt Der Vorſitzende des Deutſchen Gemelndetages
Reichslelter Oberbürgermeiſter Fiehler hat im Einvernehmen
mit Reichsleiter Roſenberg und mit Zuſtimmung des Reichs
miniſters für Volksaufklärung und Propaganda den Volks
preis der Deutſchen Gemeinden und Gemeindeverbände für
Deutſche Dichtung des Jahres 1943 an den in Rußland ge

e e e hNMumphe vekcheehrenerm e e

ieder

L r

Schon zu Händels Lehzeiten erſchien eine Reihe von
keinen Werken im Druck zum Teil hatte Händel ſie ſelbſt
in Druck gegeben zum Tell waren es Raubdrucke die
ohne Händels Zuſtimmung von gewinnfüchtigen Ver
legern veranſtaltet wurden An eine Geſamtausgabe der
Werke hatte man zu Lebzeiten des Meiſters nicht gedacht
Erſt viele Jahrzehnte ſpäter kam dieſer Gedanke auf Als
zum 100 Geburtstag Händels überall Feiern veranſtaltet
wurden dachte man zum erſten Male daran die Werte
in ihrer Geſamtheit herauszugeben 9m Auftrage des
Königs Georg III von England begann Samuel Arnold
1786 das Werk das 36 Bände umfaßte Jedoch war da
mit keineswegs eine Geſamtausgabe erreicht Vor allem

waren die Vorausſetzungen die für eine ſolche Herausgabe
notwendig waren in keinem Fall erfüllt Die Ausgabe
von 1786 war fehlerhaft und unvollſtändig

1848 nabm die Londoner Händel Geſeülſchaft den Ge
danken einer Geſamtausgabe wieder auf aber auch ihr
gelang es nicht dieſes Werk r vieren Ebenſowenigwie die Ausgabe von Arnold erfüllte die Ausgabe von1843 die rung die man an ein folches Werk ſtelen
muß r ſie blieb unvollſtänd g

Einem Deutſchen blieb es vorbebalten ſich des Werkes
ſeines Landsmannes Händel in vorbildlichen Weiſe
anzunehmen un ihn füm alle Zeiten der Vergeſſenheit
zu entreißen Es wax Friedrich Chryfſander geb

uli 1826 geſt 8 September 1901 der ſich mit dem
tesverwandten L teraturhiſtoriker Gervinus in Heidel

berg zuſammentat und 1846 die Deutſche Händel Geſell
ſchaft gründete Chryſander batte ſich verſchiedene Auf
e geſtellt Es waren vor allem drei Herausgabe des

gei

ändelſchen Geſamtwerkes Erforſchung der Bi iändels Vorbereitung von praktiſchen Uusgaben r
fubr e äen Mia 8 v

nach einigen Jahren die neugegründete HändelGeſellſchaft ſich als nicht lebensfähig Prhieß ma e ſich
hryſander allein an die Arbeit der Herausgabe der

Werke Händels Gervinus unterftützte ihn bis zu ſeiode 1871 mit finanziellen Mitteln außerdem 5 ber
önig von Hannover von 1859 bis 1866 Geld ſpäter dann

der preußiſche Stcat Aber trotz dieſer Unterſtützungen
reichte da eld bei weitem nicht ein ſolch gewaltiges
Werk durchzuführen So mußte Chryſander ſich aus ſeiner
eigenen Arbeit Geld verſchaffen Aus fe nem Garten in
Bergedorf bei Hamburg verkaufte er Obſt und Gemüſe
um mit dem Geide dafür dann ſeine Arbeit fortzuführen
In ſeinem Hauſe wurde die ganze Arbeit für die Heraus
gabe durchgeführt hier wurde alles vorbereitet geſtochen

ſt ruckt und gebunden Daneben mußte Chryfander ver
chiedene Reifen nach England unternehmen um Händel
h ndſchriften und abzuſchreiben Es gelang

m auch chtige Abſchriften Händelſcher Werke für die
amburger Bibliothek zu erwerben Tros ſeiner be

chränkten Mittel ſtellte er mit ungeheurem Fleiß in der
eit von 1 bis 1894 eine Geſamtausgabe der Werke
ndels 1 nden ber die nicht nur alle früheren

engliſchen Ausga n in Schatten ſiellte ſondern in
in für ſe ne Zeit eine muſterqültige und be

wundernswerte Leiſtung war Chryfander erwarb ſich
dabei ein unſchätzbares Verdienſt um die Feſtſtellung des
Urtertes Nur ſo iſt ein tieferes Eindringen in die

erke auf wiſſenſchaftlicher Grundlage woato Auf
eſer lei oft als ger pae tzten Arbeit kann erſt

eine praktiſche Ausgabe für Aufführungen vorbereitet
werden Nur der kann ſtilgerecht muſizieren der auch den
a ar bei der Herausgabe delſche

ander warWerke ſo vorgegangen z er zum n dir e ver

50 Jahre Händel Geſamtausgabe
Ein Rückblick und Ausblick zu Händels Geburtstag am 23 Februar

Hermann Roth in einer praktiſchen Ausgabe hergusgab

öffentlichte die bisber in keiner Ausgabe vorlagen Er
begann in Band 1 mit dem Oratorium Suſanna und ließ
dann als Vand 2 die Klavierwerke folgen Acis und
Galathea Herakles Athalia Allegro Semele waren die
nächſten Werke Bis 1894 hatte er alle für ihn damals
erreichbaren Werke geſammelt und herausgegeben Damit
hatte er ein ungebeures Werk vollbracht das zu den

größten Leiſtungen der deutſchen Muſikwiſfenſchaft gehört
Doch ſah Chryſander ſeine Tätigkeit nicht für abgeſchloſſen
an Seine Aufgabe war nun aus der Geſamtausgabe
die Werke für praktiſche Aufführungen vorzubereiten Er
hat mit dieſen Ausgaben viel für die Verbreitung der
Händelſchen Werke getan Die Neue Deutſche Händel
Geſellſchaft die nach der Fertigſtellung der Geſamtaus
gabe 1894 unter dem Vorſitz der Kaiſerin Friedrich ge
gründet wurde arbeitete in Chryſanders Sinne weiter

Für uns Heutige gibt es weiterbauend auf der Chry
ſanderſchen Geſamtausgabe vor allem zwei Aufaaben
Die erſte iſt Aus der Geſamtausgabe die noch viel un
bekannte Werke enthält neben den bekannten Werken noch
ſolche herauszuſuchen die noch nie oder nur ſelten auf
geführt wurden Jn den letzten Jahren wurde in dieſer
Hinſicht ſchon ſo manches getan Es ſei nur an die Auf
führung der Jugendoper Agrippina in Halle bei den
Händeltagen 1943 erinnert Annehmen müßte man ſich
der vielen Opernouvertüren die auch losgelöſt von den
Opern ihren Wert haben der lateiniſchen Kirchenmuſik
der italieniſchen Kantaten mit Jnſtrumenten Auch bört
man die Sonaten für zwei Melodieinſtrumente viel zu
wenig Hier wird die Halliſche Händelausgabe
die im Auftrage der Stadt Halle im Entſteben iſt eine

ilfe ſein Sie bat ſich als Aufgabe geſtellt vor allem der
raxis zu dienen In zwölf Bänden werden die wich

tigſten Werke Händels einer breiten Oeffentlichkeit dar
ebracht werden Zunächſt erſcheinen die Klavierwerke
n drei Bänden Das iſt ne ſehr zu begrüßende Tat
ſache denn es gibt bisher keine einwandfreie Ausgabe
dieſer Werke Händels Späterhin werden die Kammer
muſikwerke die Kantaten und andere wertvolle Kompo
ſitionen Händels veröffentlicht werden

Die zweite Aufgabe iſt Die Geſamtausgabe Chry
Knderg muß weitergeführt und vervollſtänd gt werden

ie ſchon erwähnt wurde hat Chryſander das Quellen
materigl das er zu ſeiner Zeit finden konnte veröffent
licht Fedoch iſt in den letzten Hahrzehnten noch viel neues
Material zum Vorſchein gekommen zum Teil in England
zum Teil in Deutſchland Wenn man auch bei manchen
Werken die unter Händels Namen vor allem in Deutſch
land überliefert ſind kritiſch ſein muß fo iſt doch ſo viel
Authentiſches dabei daß noch mancher Band der Händel
ausgabe dam t gefüllt werden könnte Man denke nur
3 die ſchönen Klavierſtücke der ſogenannten Aylesforder

ammlung an die wuyderpollen Deutſchen Arien die

oder an verſchiedene Kammermuſikwerke die Max Seiffert
veröffentlichte Es gibt aber noch viele Werke Händels
die weder in der Gefamtausgahe noch in praktiſchen
Einzelausgaben zu finden ſind Erinnert ſei hier an die
drei Deutſchen Arien aus Händeſs Jugendzeit in Halle
an das große Glorig Patri für Doppvelchor und Donvel
oxcheſter das Händel 1707 in Rom aeſchrieben hat an
könnte dieſe Liſte der unveröffentlichten Werke Händels
noch lange fortſetzen

Auch bei der Löſung der zweiten Aufgabe wird die
neue Halliſche Händelausgabe vorbildlich werden Denn
in ihr wird nicht ein unveränderter Abdruck der Werke
aus der Chryſanderſchen Geſomtausgabe erfolgen ſondern

ſo die ſchon vorhandenen Werke ergänzt werden Di
auch bisher unbekannte Werke in dieſer Ausgabe veröffem
licht werden iſt ſelbſtverſtändlich

Es iſt eine ſehr ſchöne Ehrung des halliſchen Meiſt
daß gerade im Jubiläumsjſfahr der Chryſanderſchen Ge
ſamtansgabe die neue Halliſche Händelausgabe angezeigt
wird Neben den zwölf Bänden die den Grundſtock bilde
ſollen werden weitere Neuausgaben großer Werke Händels

Opern Oratorien veröffentlicht werden die vor allen
für die Pragris beſtimmt ſind So wird dieſe neue Aus
gabe die Gedanken Gpryſanders fortführen ſie wird die
Geſamtausgabe ergänzen und fortſetzen vor allem aber
der Praxis dienen

Der Leiter des Rechts und Gerichtswefens der Reich
ſtudentenführung berichtet in der Bewegung über ein
Neuregelung des ſtudentiſchen Ehrenſchutzes durch

eichsſtudentenführer Er weiſt darauf hin daß in
riege auf alle umſtändlichen Formen des Verfahren

auch beim ſtudentiſchen Edrenſchutz verzichtet

da Ehrverletzungen und Fhrpgrito e in Zukunft ir
Di zu beurteilen ſindführer hat in ſe

dent gerade im Kriege den Schild ſeiner Ehre und de
hre anderer insbeſondere auch der deutſchen Frau rei

balten müſſe Der Ehrenſchutz werde deshalb nicht e
mindert ſondern perſchärft Ein Student der ſich u
ehrenhaft verhält hat nunmehr mit einem Dienſtſtr
verfahren nach der ſtudentiſchen Dienſtſtrafordnung
rechnen andererſeits kann der der ſeine Ehre zu Un
berührt glaubt gegebenenfalls zur Wahrung ſt
eigenen Ehre ein Dienſtſtrafverfahen gegen ſich ſelbſt
antragen In der Veröffentlichung heißt es daß erf
licherweife die vielen E renhändel im Kriege vollſtän
von der Bildfläche verſchwunden ſeien da ſich unſer W
in einem m auf Leben und Tod befinde ſein
keine Zeit füx perſönlichen Streit oder Zänkereien
dagegen die Ehre der Gemeinſchaft oder gar die völ t
Syr angegriffen ſei müſſe eine dienſtliche Unterſuchen
erfolgen

denTitel Untverſitas gibt der Reichsſtudentenführer Studien
blätter für kriegsgeſangene Studenten heraus Damit iſt de
große Werk der Betreuung der Kriegtſtudenten auch au d
kriegsgefangenen deutſchen Studenten ausgedehnt worden 9

mm Forſcung geben und die gefangenen Kameraden
dem Ausbildungsgang und den vielfältigen Möglichkeiten
demiſcher Berufe vertraut machen

GoetheMedaille für Profeſſor Lauffer Der Führer hat
Direktor des Muſeums für Hamburgiſche Geſchichte Proſe
em Dr phil Otto Lauffer aus Antaß ſeines 70 Lebenstfas
in Würdigung ſeiner Verdienſte auf dem Gebiete der deu
Altertums und Volkskunde die Goethe Medaille für Kunſt
Wiſſenſchaft verliehen

Jtallen ehrt deutſchen Gelehrten Die Stadt Florenz
den bei einem feindlichen Luftangriff ums Leben gekommen
langjährigen Direktor des Deutſchen Kunſthiſtorkſchen e
ſtituts in Florenz Dr Kriegbaum nachträglich m ilanung ſeiner außerordentlichen Verdienſte um die biſt t de
und wiſſenſchaftlichen Forſchungen das Ehrenbürgere
Stadt Florenz verliehen

J tn

s h Joannd und Verlag Halliſche Machrichten n
uck Verlagsdirektor Auguſt Sprettr Arno Wearich ſämtlich ß Halle Anzeigenpreisliſie

a ven gufgefndenen Queſſen werden derückſichtigt und Dieſe Ausgabe umfaßt 4 Seften

Ausmaß ihrem

Fraukeich Ungaxn Numänien Ftalien und aus den Ball

den deutſchen Tabakbau vor allem für die alter

im Anbaujahr 1944 zu halten wenn möglich ſogar in
Vernſ

Dr Gerhard Saupe

Neuregelung des ſtudentiſchen Ehrenſchutzei

werden
Deshalb habe der Reichsſtudentenführer beſtimmt

Der Reichsſtu denten
inem Befehl ausdrücklich betont daß

Ehre nach wie vor das höchſte Gut bleibt und jeder S

Studienblätter für kriegsgefangene Studenten Unter den

monatlich geplanten Hefte ſollen ein Bild vom Stand der den

utſche

Di

Unſe
gr lin

off gieren
deutune
gamvfkra
nationalſo
gberhaupt
und dur
Vollſtrecke
des erſten
rechtigkeit
perwirklid
lichung ko

Gl
nsg W

läum bege
Werk üben
abſtecken
zu mehr o
in den er
von n
einzelnen

rechtigu

Zeit zum
Joſen Sche
blicke zuri
entſcheiden

wir aKraft fü
In die

Rückſchau
her daß
Dr Goeb
gerufen 1
Kind
und Beſch
worden
die Mütte
und ſeeliſe
viel Seger
Volk aus
Mutter u

gröbſten
der Macht
des Volke
Aufwärtsk
ſiſtiſchen
Netz verſck
über das
heſtansageb
S Frauen un
unſerer ſo
oufernng
vor gllem

brücken

Den
Dem L

Flugzeugfi
Deutſche K

Scht

Es iſt
Büromaſch
Keller zu

Mechaniker
Folge des
Reparatur
iſt durch ſe
Maſchinen
fallenden
anderen A
werden
ſorgfältig

Kartoff
ie G

ebenſo wie
toffelratiot

erſahzweiſe
Vervfleguin
den Verpf
Vorräten
rung und
Forderung
braucher

des Oberb
amt et14 Jahren

W asserst

Moldau
Kamaik
Moderschar

E er
un

AMAulde
Dübeo

Saale
Naumbe C
Trothe O
Trotha P
Bernburz
Kalbe 0P
Kalbe UP
Grizehne

tavel
Branrenbo
brandenbu

Rathenow
Rathenow
Havelberg

Der 1
gramm 2
chennamen
land ſen
21 22 Uhr
Verdun

bis 23 Fe

Rowan von Kerr

Umſicht
illes wurd
wickelte ſie
Die ſchlief
men DasWenn

Im Do
s um das
onnte Sie Line e
ar ieund Beſtüin

Um G
ſagte die c
eilt davon

ls ſiein ger Tür
auch ſch

Aber
Viel k

weiß DiTöpjergrat

raſcht wor
men wie
nach Daß
deiner
vatv



iſ et
LAewiſ

dank
sSveiche
ken un
auchban

ichlig
t natür
ttfähiges
ferte das
und Um
n etwas J
Monaten
ird an
ung un
uchbarez

ngey
ſie De
ich EUro

Taboie
och am
nzentry t
er Rohſ
ren un
vie alten
er vflich
iche auch
ſogar in
ein Ver
t werden

r dedev l

n Mit
die weit
ab akz
n iſt di

zurück

m erſten
ndultrie

Gefolg
r Wehr
kem Be
r bei der
der En
aſchafts

iſtes zu
rlaß des

Reichs
enig w

ſtafſelt I
fin exſatzweiſe Reis oder Hülſenfrüchte ausgegebender Ein

rich

rfahrem
werde

e ſtimmtunft in
udenterg

hat de
Profeſſo

ensjahr
deutſche

unſt un

renzom men

hen
Anet
ſiort
recht

tm

Joa rn
da
e R

u mehr oder mi

von

heſtausgebildeten

Hienstag 22 Februar 1944

Aus doer Stadt
Unſer Gauleiter ſprach zu Offizieren

g In einem Vortrag den Gauleiter Staatsrat
gaggeling vor einer Veranſtaltung von Wehrmacht
ffigieren Helt befaßte er ſich mit der entſcheidenden Be

Zentun der weltanſchaulichen Ueberzeugung für die
ampftraft des deutſchen Kriegers Der Soldat des

national ſozialiſtiſchen Reiches iſt ſeinen Kameraden und
Iberhaupt dem Volke verbunden durch gemeinſames Blut
und durch die gemeinſame Weltanſchauung Er iſt der
Vollſtrecker des politiſchen Vermächtniſſes der Gefallenen
des erſten Weltkrieges im Ringen um die ſozialiſtiſche Ge
rechtigkeit welche allen Feindmächten zum Trotz im Reich
verwirklicht worden iſt und in der Welt zur Verwirk
lichung kommen muß

Glückwunſch der Volksgemeinſchaft

nsg Wenn ein Menſch ein zebnfähriges Axbeitsfubitaum degeht wixd er rückſchauend noch einmal das getane

Werk überdenken und zugleich das Ziel für die Zukunft
abſtecken Wenn im Frieden ſolche Jubiläumstage Anlaß

der großen Feſtlichkeiten waren ſo wird
in den ernſten Zeiten des Krieges ein feſter Händedruck

Freunden das gielche gusſagen Was hier für den
einzeinen gilt hat auch auf der Ebene des Volkes ſeine

rechtigung Auch wir als Volk haben gegenwärtig keine
Zeit zum Feſtefeiern Und wenn wir zuweilen i raſt
ſoſen Schaffen unſerer Tage einmal für wenige Augen
blicke zurückdenken um uns an den Beginn einer für uns
entſcheidend gewordenen Entwicklung zu erinnern ſo tun
wir das zugleich um aus dem Beiſpiel der VergangenheitKraft ſut Gegenwart und Zukunft zu ſchöpfen

In dieſen Tagen nun haben wir Anlaß zu einer ſolchen
Nückſchau Denn am 28 Februar ſind es zehn Jahre
her daß unter der Schirmherrſchaft von Reichsminiſter
Dr Goebbels ein großes ſoziales Hilfswerk ins Leben
gerufen wurde das Hilfswerk Mutter und
Kind Im Frieden und Krieg iſt es ſeither zum Hüter
und Beſchüßer des heranwachſenden deutſchen Lebens ge
worden Denn es ſieht ſeine vornehmſte Aufgabe darin
die Mütter und Kinder unſeres Volkes vor biologiſchen
und ſeeliſchen Gefahren jeder Art zu bewahren Unendlich
viel Segen iſt im Zeitraum dieſer zehn Jahre für unſer
Volk aus dem unabläſſigen Wirken des Hilfswerkes
Mutter und Kind erwachſen Von dem Kampf gegen die

gröbſten Notſtände in der deutſchen Familie zu Beginn
der Machtübernahme bis zu einer die ganze Gemeinſchaft
des Volkes umfaſſenden Volkspflege bewegt ſich die ſteile
Aufwärtskurve in der Entwicklung dieſes nationalſozia
ſiſtiſchen Hilfswerkes Heute erſtreckt ſich ein engmaſchiges
Netz verſchiedengrtigſter Einrichtungen dieſes Hilfswerkes
über das ganze Reich Jn ihnen wirken neben zahlreichen

Fachkräften unzählige ehrenamtliche
Frauen und Männer aus dem Volk Sie ſind die Träger
unſerer ſozialen Jdee denn ſie wirken in ſelbſtloſer Auf
opfernng und mit dienender Liebe Sie ſind es deshalb

denen wir in ſtummer Dankbarkeit die Hände
brücken

Dentſches Kreuz in Gold für Halleuſer
Dem Leutnant Dieter Grumme Beeſener Str 238

Flugzeugführer in einem Jagdgeſchwader wurde das
Deutſche Kreuz in Gold verliehen

Schreibmaſchinen ſorgfältig behandeln
Es iſt üblich geworden Schreibmaſchinen und andere

Büromaſchinen nach Schluß der Arbe tszett in ſichere
Keller zu bringen Der Reichsinnungsverband des
Mechanikerhandwerks weiſt nun darauf hin daß ſich als
Folge des täglichen Transportes der Büromaſchinen die
Reparaturen ſehr häufen Ein erheblicher Teil der Schäden
iſt durch ſorgloſe Behandlung durch das Anecken mit den
Maſchinen und zu hartes Auffetzen entſtanden Die an
fallenden Reparaturen können nur ſchwer noch neben den
anderen Arbeiten vom Mechanikerhandwerk durchgeführt
worden Darum kann das Bemühen die Maſchinen ſo
ſargfältig wie möglich zu behandeln nicht groß genug ſein

Kartoffelratfkon der Germeinſchaftsverpflegten
je Gemeinſchaftsverpflegungseinrichtungen erhalten

ebenſo wie die Normalverbraucher einen Teil der Kar
toffelration in Brot Am 6 März werden außerdem

Manche
zervfleqgungseinrichtuygen ſind dazu übergegangen von

den Verpflegten die Abgabe von Kartoffeln gus deren
Vorräten zu verlangen Derx Reichsminiſter für Ernäh
rung und Landwirtſchaft hat ſich mit einer derartigen
Forderung einverſtanden erklärt wenn das dem Ver
braucher zumutbar iſt

Sükwaren für Kinder PVach einer Bekanntmachung
des Oberbürgermeiſters Ernährungs und Wirtſchafts
gmt erhalten die Kinder und Jugendlichen bis zu14 Jahren 125 Gramm Süßwaren

Wassersfände am 22 Februar
Wasserstände der Wasserstraßenditektion Magdeburg
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Der Rundfunk am morgigen Mittwoch Keichspro
gramm 20 15 21 Uhr Wie heißt Deine Muſtr um Mäd
hennamen 21 22 Uhr Die bunte Stunde Deutſchland ſender 20 15 21 Uhr Opern und Konzertklänge
21 22 Uhr Aus der Welt des Singſpiels

Verdunklungszeit Vom 22 Februar um 18 25 Uhr
bis 23 Februar um 34 Uhr

Des Feibecbauern
erſtes Fheöaohr

Rowan van Kerw Rlitar Copr Verlag A Kraſt Larlrdad 28 Fortſetzung

Umſichtig traf die Felberin ihxe Anordnungen undilles wurde genau befolgt Als die Jlegeiſteine heiß waren

Bickelte ſie ſie in Tücher und gab ſie der Barbi ins Bett
Die ſchlief ſehr unruhig und ſchien n nicht zu erwär
men Das wollte der Pflegerin gar nicht gefallen

Wenn nur kein Fieber kommt ſagte ſie für ſich
Im Dorf hatte jedes ſo viel mit ſich zu tun daß man

s um das was bei den anderen vorging nicht kümmern
gunte So kam es auch daß man ſm Schönhbof erſt durch
e Line erfuhr was bei den Feiberleuten vorgefallen

war Die Nachricht brachte bei allen große Aufregung
und n t illen Oſag m Gottes willen Da muß ich aber ſchnell heimggte die alte Felberin ließ alles liegen und ſteben und

lte davon Axch Toni und Nannl liefen gleich nach
in geht im Seherbe eant men einpfin ſe die Seffa
auch er hin a r t elbermahm Und ihr zwei

en HanneAber Seffa ſag nur was iſt denn
Viel kann ich nicht erzählen weil ich ſelL t arbl war nach dem v Ware

pfergraben gegangen und iſt dabe vom Wetter über
aſcht worden Der Bauer der ſelber erſt bei

gleichſchon lange losgegangen war iſt
ach Barbl nochheimebracht hat iſt wohl ein Wanden nnd noch lebendig

ſchläft wie einBat S t e uuf den Beinen ſein Aber um de r bat Federda h W ginn opne Jcher e ich Angkt

m r alten uerin hiaiiier um ihr die Pflege der Kranken n We re
a s ger gtie bys gnit und furchtbaren Schaden
x n all den Ortſchaften in der Umgebung hattemit m ſchlimmſten detroffe i z

e

zuräumen

Halliſche Nachrichten

ns g Vergangenen Sonntag 20 Februar war da
Führerkorps der balliſch

der Eislebener Standarte 9 und der Sangerhäuſer
Riaegandagte 13 zum Appell in das Haus an deroritzburg befohlen um durch den di der Gruppe
Elbe Gruppenführer Heintz die Richtlinien für die
ommende Zeit zu empfangen Mehr denn je hat in der
chickfalſchweren Zeit des deutſchen Volkes die SA als

ein Kraftarm der nationalſozialiſtiſchen Bewegung die
Aufgabe der Partei und damit der deutſchen He mat ihre
Kräfte zu widmen Denn gerade von ihr als Kampftruppe
der Bewegung fordert man in außerordentlichen Zeiten
außerordentliche Leiſtungen Dieſe kann ſie aber nur
exreichen wenn ſie bei der Aufbietung aller phyſiſchen
Kräfte vollauf durchdrungen iſt von der nationalſozig
liſtiſchen Jdee die zu erfüllen ihre höchſte ſittliche Pflicht
iſt Als politiſche Kampftruppe der Partei ſteht ſie mit
ihrem ganzen Sein und Handeln feſt verwurzelt in ihr
So wie ſie in den Jahren der Kampfzeit die Avantgarde
war ſo ſoll ſie es auch in der Gegenwart und in der
Zukunft fenGauleiter Staatsrat Eggeling der nach dem
Gruppenführer zum SA Führerkorps ſprach wies in
ſeinen Ausführungen auf die Zuſammenhbänge hin die
in den beiden Weltkriegen von ſeiten unſerer Gegner zum
Kriege führten Der Sinn des erſten Weltkrieges war
ſür unſere Feinde dem ſtärkſten germaniſchen Volke die
Kraft zu nehmen e dem Jndentum ſchon damals ge
fährlich wurde Aehnliche Gründe führten zum zweiten
Weltkrieg Die heimgekehrten Soldaten von 1918 hatte
das Fronterkebnis gewandelt Zu den Fragen Kapital
und Arbeit ſowie Unternehmer und Arbeiter hatten ſie
revolutionäre Anſichten Dieſe Frontſoldaten die das
Teſtament der Gefallenen in ſich trugen blieben Aus

Im derben blauen Werkanzug ein kleines Paket unter
dem Arm betritt die iunge Arbeiterin das Zimmer der
Soziaten Betriebsarbeiterin Sie iſt nicht die einzige die
ſich heute nach Arbeitsſchluß hier einfindet Einige
Arbe tskameradinnen ſitzen bereits um den geräumigen
Mitteltiſch ein junges Mädchen rattert an der Nähb
maſchine die daneben ſteht Denn heute iſt Näh
beratung eine Einrichtung die in dieſem größeren
halliſchen Betriebe ſeit faſt zwei Jahren beſteht
Die Leiterin der Beratung eine tüchtige Fachkraft die
zuſammen mit der S die Sache in Schwüung hält
hat während dieſer Zeit nicht gewechſelt Das erſcheint
ſehr weſentlich da die Mädchen und Frauen durch das
lange Zuſammenarbeiten Vertrauen zu ihr gefaßt haben
und nun mit allen Schneiderſorgen zu ihr kommen

Da wickelt z B eine junge Mutter zwei altmodiſche
Leinenhemden auseinander die ſie noch in einer Ecke des
WVäſcheſchrangkes gefunden hat und die eine erſtaunliche
Fülle an Stoff aufweiſen Ob ich daraus ein paar
Hemdchen für meine Kleine zurecht kriege Frau E
nickt ſie braucht nicht zu fragen wie alt die Kleine
iſt Natürlich iſt ſie darliber im Bilde Sie weiß auch
daß die junge energiſche Vorarbeiterin ſich für ihre Rad
fahrten zur Arbeit glühend eine Sportjacke wünſcht Und
flink und geſchickt hilft ſie beim Zuſchneiden Ja unter
ißrer Hilfe und Ankeitung haben die weiblichen Gefolag
ſchaftsm tglieder ſchon ſehr viel nützliche Kleidungsſtücke
genäht zumeiſt den Kriegsgegebenheiten Rechnung
tragend aus alten Stoffen und Reſten Eine kleine
Auswahl der Arbeiten finden wir auf einem Tiſchchen
ausgebreitet ein graues Hängerchen mit geſtickten Aermeln
das aus einer geflickten Hoſe entſtand eine ſchlichte Hemd
bluſe für e ein zerſchliſſenes Oberhemd das Material
gab ein hübſches Waollkleid eine feſche Samtmütze ja ſo
gar einen warmen Morgenrock mit großen bunten Auf
ſchlägen

Wir haben auch ſchon Hausſchuhe gearbe tet erzählt
die Sozigle Betriebsarbeiterin und die Nähleiterin er
klärt daß ſie in Schulungen der NS Frauenſchaft immer
neue Anregungen zur Ausgeſtaltung der Nähſtunde be
kommt die in dieſem Betrieb an zwei Abenden in der
Woche durchgeführt wird In dieſem Falle wurde die

Kampfpfparolen für das SA Führerkorps
Gauleiter Eggeling und SA Gruppenführer Heintz ſprachen auf einem Appell in Halle

en SA Standarten 36 und Marſch

zugedacht hatte

Die Vorarbeiterin ſchneidert eine Sportjacke
Nähberatung in einem halliſchen Betrieb Förderung durch die NS Frauenſchaft

it dembeutungsobiekt bis Adolf Hitler es war der
randeneiner braunen Kolonnen durch das

burger Tor den Kämpfern des Weltkrieges und ihren
Gefallenen Erfüllung brachte und zugleich das deutſche
Volk vor dem biologiſchen Tode bewahrte den man ihm

Mit dem Bekenntnis zum Leben in der
nationalfozialiſtiſchen Revolution ſetzten wir uns erneut
in Gegenſatz zu den Triebkräften der plutokratiſch jüdiſchen
Welt Unbändiger das lohte un entgegen als ihr und
dex übrigen Welt die nationalfozialiſtiſche Lebensform
bekannt wurde und ſie die Folgerung zog daß ſich zum
erſten Male die Löſung der ſozialen Frage in die Tat
umſetzte Sie ahnten Aus der neuen Volksordnung wird
eine neue Völkerordnung Der tiefſte Grund zum Kriege
war Ein Genius hat den Schlüſſel zur Löſung der
ſaialen Frage entdeckt Heute gibt es kein Zurück wenn

er Jude nicht ſeine Herrſchaft in der Welt antreten ſoll
Was das für uns zu dedeuten hat liegt klar Der Sturm
der Steppe vereinigt ſich mit dem Anrennen der Söldner
der zuſammenhrechenden bürgerlichen Welt zur Vernich
tung des nationalſoz aliſtiſchen Deutſchland und damit
des geſamten kulturellen Europas

Zum Schluß teilte der Gauleiter noch mit daß die für
den Ernſtfall gufgeſtellten Abteilungen der in der Heimat
kriegswichtig eingeſetzten SA Männer mit dem not
wendigen Gerät ausgerüſtet werden um allen Anforde
rungen bei einem Einſatz begegnen zu können Seine
mahnenden Schlußworte e ngedenk zu ſein der ruhmvollen
Vergangenheit der SA ſie zu bewahren und zu über
tragen auf den jungen Nachwuchs damit die dynamiſche
Kraft der Partei immer wach erhalten bleibe klangen
aus in dem Satz Wer das Braunbemd trägt iſt wo er
geht und ſteht im Kampfe zgl

Nach dem Ergebnis der

Kurſusleiterin auch von der NS Frauenſchaft Ab
teilung Volkswirtſchaft Sauswirtſchaft geſtellt

Das iſt freilich nicht überall ſo In anderen Betrieben
kommen die Bexraterinnen gus den Reihen der weiblichen
Gefolgſchaftsmitglieder Natürlich handelt es ſich dabei
nur um Frauen die eine gediegene Fachausbildung im
Nähen beſitzen und ſelbſtverſtändlich glei

ſondern ebenſo auf Kochen Denn neben der Nähberatung
in den Betrieben gibt es auch Kochberatung Beide wuchſen
aus dem gleichen Gedanken bei der berufstätigen Frau
beſteht nur in ganz geringem Maße die Möglichkeit an
den ſonſtigen Beratungsſtunden ſowie an den verſchiedenſten Lehrgängen des Deutſchen Frauenwerkes teil
zunehmen Gerade ſie aber brauchen Anregungen und
Ratſchläge für eine zweckmäßige und neuzeitliche Haus
haltführung damit ſie ibre häuslichen Pflichten neben
dem Beruf richtig erfüllen können Es iſt deshalb alſo
ſehr wünſchenswert daß die Bexatung im Betrieb ſtatt
findet und auf dieſe Weiſe den Frauen pilft

Die ſchöne Einrichtung der betrieblichen Beratungen
nun die im Rahmen der ſozialen Betreuungsarbeit der

Betriebe in Angriff genommen wurde und liebevoll von der
NS Frauenſchaft unterſtützt und gefördert wird pflegt
man in unſerem Gau ganz beſonders Jn einer Unter
haltung mit der Gauunterabteilungsleiterin für hauswirt
ſchaftliche Beratungsſtellen erfahren wir daß bereits in
32 Betrieben des Gaues Halle Merſeburg hauswirtſchaft
liche Bergtungen durchgeführt werden In manchen Fällen
haben ſich die Beratungsſtunden auch in anderer Hinſicht
anregend ausgewirkt So ſind in einigen Betrieben die
Nähſtuben zu einer ſtändigen Einrichtung erweitert und
für die eigenbetriebliche Herſtellung von Berufskleidung
für die Gefolgſchaftsmitglieder gusgebaut worden Aus
Abfallreſten von Segel oder Wachstuch z B entſtehenSchürzen mit verſtärkten Latzteilen Handſchuhe und andere
notwendige Schutzkleidung Zur Arbeit in dieſen Näh
ſtuben werden Frauen berangezogen die vorübergehend
einer Schonung bedürfen und auf dieſe Weiſe von ſchwerer

Fabrikarbeit entlaſtet ſind freh
Bäume aus Nachbars Garten

Einwohner einer halliſchen Stadtrandſtedlung war
nicht wenig erſtaunt als am Morgen des 24 November
p J aus ſeinem Garten fünf Apfelbäumchen nämlich
drei veredelte und zwei Wildlinge verſchwunden waren
Er ging den Fußſpuren nach und fand ſeine Bäumchen
im Garten einer Frau B wieder Obwohl die Kriminal
polizei feſtſtellte daß die Spuren genau zu deren Schuhen
paßten behauptete ſie unentwegt die Bäume gekauft zu
haben E erkannte jedoch den einen davon auch daran
wieder daß er ihm auf eine beſtimmte Art die Wurzeln
verſchnitten hatte Nach Auskunft der Firma bei derFrau B die Bäume gekauft haben wollte hatte dieſe keine

Bäume mit verſchnittenen Wurzeln und auch keine Wild
linge abgegeben Bezeichnend war ferner daß eine
Zeugin als Nachbarin der Eheleute B einen Wortvwechſel
zwiſchen dieſen gehört hatte Rupf die Dinger raus
hatte der Ehemann geſagt aber die Angeklagte hatte er
widert Kommt gar nicht in Frage Auf Grund aller
dieſer Zeugenausſagen ſah das Gericht Frau B als über
führt an Weil ſie bisher noch nicht beſtraft war erhielt
ſie an Stelle einer nach dem Feld und Forſtvpolizeigeſetz
der Garten des E iſt nicht eingefriedet an ſich ver

wirkten Gefängnisſtrafe von einhundert Tagen eine
Geldſtrafe von 250 RM Die Angeklagte hätte
alſo beſſer daran getan gegen den Strafbefehl über
1850 RM an Stelle von 99 Tagen Gefängnis den ſie
erhalten hatte keinen Einſpruch zu erheben

Luftſchutzbienſt im Arbeitsbuch Perſonen die zum
langfriſtigen Notdienſt oder auf Grund des Luftſchutzrechts
hauptberuflich zum Luftſchutzdienſt herangezogen werden
ſind für dieſe Tätigkeit nicht arbeitsbuchvflichtig Um die
bierdurch entſtehenden Lücken des Arbeitsbuches im Be
rufsbild von Arbeitsbuchinhabern zu ſchließen tragen nach
einem Erlaß des Generalbevollmächtigten für den Arbeits
einſatz die Arbeitsämter auf Antrag die genannten Dienſt
leiſtungen im Arbeitsbuch ein

gegangen und die Felder die dorthinaus lagen waren
faſt völlig vernichtet Die Mühle die hart am Bach ſtand
war zwar ſehr ſtark beſchädigt worden einen Schuppen
batte es ganz weageriſſen aber der Müller hatte noch ſich
und ſeine Familie rechtzeitig in Sicherheit bringen und
auch das Vieh bergen können Auch im Dorfe ſelbſt hatte
das Waſſer viel Unheil angerichtet Von den zwei aller
dings nur einfachen Holzbrücken die über den Bach führ
ten war die eine von den Fluten mitgenommen und die
andere dexart unterſyült worden daß ſie nur noch einige
Stützen die man raſch einzog notdürftig in Benutzung
bleibon konnte Das in den Höfen aufgeſchichtete Hols
und was ſonſt berumſtand oder herimlag hatte das
Waſſer dapongertragen dem Holzerjakob war die Scheune
an einer Ecke niedergebrochen einige Steine der Unter
mauerung die wie alles beim Jakob ſehr vernachſäſſigt
war hatte das Waſſer herausgeſpült und ſo hatte ſie den
Halt verloren Ueberall gab es großen Fammer Die
Weiber klagten und weinten die Männer ſtanden mit
finſteren Mienen und verbiſſenen Geſichtern herum
Da waren es zuerſt der alte Kogler der alte Schönhöfer und der Vorſteher die die Verzagten aufrichteten

und dafür ſorgten daß die Arbeit angepackt wurde Ge
meinſam ging man zunächſt an das Wichtigſte die Wege
wieder inſtand zu ſetzen die Baumſtämme und Stein
blöcke die die Wucht des Waſſers mitgebracht hatte auf

Welter unten im Tale auf den Wieſer war
vieles von dem Fortgeführten angeſchwemmt worden Da
fand der eine wohl ſeinen Pflug wieder der andere eine
Egge Teile von dieſen oder jenen Geräten Die Brücken
wurden ausgebeſſert und erneuert und bald konnte jeder
einzelne an das denken was ihm ſelber am meiſten not
tat Und auch dabei half ein Nachbar oder Verwandter
dem anderen

Sie hatten alle alle viel Schaden erlitten Am ärgſten
ßer hatte es doch den Felberbauern getroffen Auf den
Feldern in der Leiten und weiter unten in den Hängen
am rechten Flußufer hatten Hagel Sturm und Regen bös

gerirt waſtet Dennoch konnte man erwarten daß ſich
das eine oder das andere Stück noch erholen würde Der
z den er auf ſeiner Flucht vor dem Gewitter im
tich gelaſſen hatte war ganz eingeſchlämmt worden ſo

er ihn ausgraben mußte Es wird viel Arbeit

HN S PORT
Fußball am kommenden Sonntag

Sport Bereich VfL Halle 99 S Deſſau 981 SP Jena HFC Wacker Deſſau 05 HFV SportfrSport Bezirk HSV Favoörit SV Beuna SV
Boruſſia F Ammendorf SV 99 Merſeburg PreußenMerſeburg SG Reichsbahn SVP 98 i VfB
Schkeuditz SV Lieskanu HSG 1930 S OlympiaVfL Halle 96 II SV Holleben Poſt SG Gehörloſen
TV Staffel 3 Mücheln Bad DürxendergStaffel 4 VfL Eisleben Wacker Helbra SP Helbragegen SV Eisleben Helfta Siersleben

Hallenradſport im Bereich Mitte
Unter dem Titel Feſt der rollenden Räder veranſtaltete

der Bereich Mitte in Sömmerda und in Erfurtzwei große Hallenſportveranſtaltungen an denen ſich die
deutſche Spitzenklaſſe betelligte Jm Zweier Radball kamen die
deutſchen Meiſter Stoltze Lohfeld Erfurt an beidenPlätzen zum Siege und die Reihenfolge hinter ihnen war
jedesmal dieſelbe Zweite wurden jeweils die Straßburger
Doell Ferrand vor Schulz Kuppelmeier Hamburg Menge
Meſchke Dresden und Strohſchänk Heermann BerlinEbenſo beſegten die Geſchwiſter Weber Darmſtadt beide
Male den erſten Platz im Radpolo der Frauen und im Einer
Kunſtfahren der Frauen war Erna Weber jedesmal die Beſte
vor Klara Nobis Aachen Großen Anklang fanden natürlich
auch die Vorführungen des mehrfachen deutſchen Meiſters
Heincke Neu Etbau im Kunſtfahren

Alſo doch Schalke 04
Die Gaumeiſterſchaft von Weſtfalen wurde am letzten Sonn

za ſo gut wie entſchieden da ſich Boruſſia ebei der SpVg Röhlinghauſen eine 221 20 Niederlage holte
Die Dortmunder müſfen damit ihre Meiſterſchaftsträume be
graben denn Schalke 04 führt jetzt mit 29 3 Punkten und iſt
wohl von den Dortmunder Boruſſen mit 23 5 P kaum noch
einzuholen

Die deutſche Jugendeiskunſtlaufmeiſterſchaft
der Mädel die in Prag durchgeführt wurde endete mit dem
Siege von Eva Pavlik Von den ſechs Bewerberinnen lief
ſie die weitaus beſte Pflicht und Kür ſo daß ihr Erfolg ein
ſtimmig feſtſtand

chfalls an den
laufenden Schulungen derr Frauenſchaft teilnehmen Dieſe
Schukungen erſtrecken ſich übrigens nicht nur auf Nähen

Abenteuer in der Silveſternacht un
lbſtverſchuil er unter dem rig 5 ns eine Straftat nämli diebſtahlan tte beſtrafte der Einzelrichter rigen

aus Halle nach 5 3304 StGB mit drei Monaten
i s Vor dem Richter erklärte er könne n Vorfälle der Silveſternacht in der dts ad

entwen
erſtaunt geweſen als ampolizei zu ihm gekommen ſei In der Tat ſagten ſämtliche
von L benannten Zeugen aus dieſer verſchiedenen Bekannten reichliche Mengen von Wein Schnaps
und Bier getrunken gehabt und ſei ſchließlich ſo betrunken
geweſen daß er wiederholt umgefallen ſei L beſaß
rigen a e Fahrrad Bei dem entwendeten
ahrrad handelte e umL das er ſchon öfter mit Erlaubnis benutzt haben

Bewe saufnahme iſt tatſächkich
ß L infolge ſeines Rauſches nicht mehr

wußte was er tat Infolgedeſſen wurde er wieger gret nicht wegen Diebſtahls
s 3504 StGB alſo wegen Begehens einer Straftat im
Zuſtande ſelbſtverſchuldeter Trunkenheit verurteilt I

Ein Nachmittag mit Lotte Werkmeiſter
Lotte Werkmeiſter iſt ein Programm für ſich Und was

für eins Da bleibt kein Auge trocken wenn ſie auf ihre Art
voller Saft voller Kraft voller Glut vom Dienſt am

Kunden der Berliner Marktfrau erzählt oder den Lenz ein
ſingt oder ihre nicht minder draſtiſchen Aphorismen über
Leben und Liebe in die Gegend ſchnoddert Hat die Frau eine
Mimik das iſt ſchon mehr Mimikry Jbre Kollegen von
den anderen unterhaltenden Fakultäten hatten es da natürlich

det worden war nicht mehr beſinnen Er ſei ſehr
eujahrsmorgen die Kriminal

anzunebmen da

nicht ſo leicht Die Sängerin Tilly Harſch gab ihr Beſtes in
drei Liedvorträgen Heinz Boleck verblüffte durch ſeine Zaube
reien mit der brennenden Zigarette und mit neuen Karten
kunſtſtücken vor allem aber mit den im Jmi Paket o
ohne Waſſer gereinigten Taſchentüchern Der Humoriſt Karl

Hanſen machte der Lotte gekonnte Konkurrenz
ließ die kubaniſche Kapelle Fernando Dia z exotiſche Rhythmen
fleißig aufklingen und Jo Schalk beplauderte ſehr nett das
Ganze Es war alſo ein ſehr vergnügter Nachmittag im
Thalia Theater den Kraft durch Freude bot Marg Cohausz

Mitteldeutsche Heimat
Faſtnachtszeit in der Bauernregel

denn man von der Faſtnachtszeit fpricht der Faſt
nachtsdienstag iſt heute denkt man gewöhnlich nur an
die geſelligen heiteren Volksſitten des Karnevals der ja
mit Recht in ſchickſalsſchwerer Zeit aus der Brauchtums
ausübung verſchwindet Aber dieſer Gedanke iſt doch
viel zu eng gefaßt Vielmehr wohnt dem Faſtnachts
begriff eine viel ältere Ueberlieferung inne Faſtnacht
richtiger wohl Fasnacht geſchrieben iſt letzten Endes
nicht das Feſt vor dem Faſten ſondern ein Reſt ger
maniſchen Vorfrühlingskultes Das kommt durch allerlei
ſprichwörtliche Volksmeinung und auch mancherlei Volks
ſitte zum Ausdruck Wenn man in dieſen Tagen vieley
orts die Strohpuppe die man als Kerwe Tatermann
Alte oder ſonſtwie bezeichnet durchs Dorf trägt umſie dann zu verbrenyen zu vergraben oder zu ertränken

ſo iſt ſie unverkennbares Sombol des nun ſeiner Ent
thronung entgegengehenden Königs Winter

Der Landmann zieht aus dem Wetter dex Faſtnachts
zeit Schlußfolgerungen auf die kommende Jahreswitte
rung das beſtätigen verſchiedene ſehr alte Bauernregeln
Wenn die grrragtex naß und dunkel ſo wird eine naſſe
rnte Gibt es Faſtnacht viel Schnee ſo legen dieühner gut ſagt man ebenfalls und anderswo heißt es
Wenn an Faſtnacht die Sonne ſchon allzu warm ſcheint

ſo kommt ein Winter nachgegreint Von günſtiger Vor
bedeutung ſind in dieſer frühen Jahreszeit Winde und
Stürme Je mehr Stürme zu Faſtnacht toben je mehr

man den Sommer loben dem entſpricht auch dies
rntzorakel Wenn um Faſtnacht das Eis noch kracht

dem Bauern das Herz im Leibe lacht
Jntereſſenten für Sperrholz

Halberſtadt Vor einem Lichtſpieltheater wurde vor
einiger Zeit ein Schaukaſten geſtohlen Zuerſt nahm
maif an daß es ſich um Liebhaber von Filmbildern
andelte Wie ſich nun aber exgeben hat war es den

Spitzbuben lediglich um die Sperrholzplatte zu tun
welche die Rückwand des Kaſtens bildete Die beiden
Täter ſind durch die Kriminalvolizei ermittelt Sie haben
die Bilder verbrannt und waren eben dabei den Kaſten
abzumontieren Er konnte dem Beſitzer noch unbeſchädigt
zurückgegeben werden

Vergeßlichkeit gefährdete die ganze Stadt
Deſſau Ein Ehepaar hatte nachmittags beim Ver

laſſen der Wohnung das Rundfunkgerät ſpielen laſſen
und das Licht nicht ausgeſchaltet Als dann die Dunkel

r hereinbrach und das weithin ſichtbar unverdunkelte
ſt die ganze Stadt gefährdete ſammelten ſich vor

m Hauſe die Menſchen die ihrem Unwillen Ausdruck
gaben Schließlich holte man die Polizei herbei die aber
ſt auch machtlos war da die Tür mit einem Nach
chlüſſel nicht geösffnet werden konnte Erſt ein Schloſſer

verſchaffte der Poli ei durch Aufmeißeln der Tür Ein
gang in dis Wohnung Derartiger unverantwortlicher
Leichtſinn kann gar nicht ſchwer genug geghndet werden
Am zweckmäßigſten iſt in ſolchen Fällen kurzerhand den
Strom für ſolche Verdunklungsfünder zu ſperren

Zwei Brüder trafen ſich nach 45 Jahren
Magbdeburg Die Brüder Georg und Albert Eilitz

waren nach dem Tode der Eltern auseinandergekommen
Sie verſuchten zwar miteinander Verbindung zu finden
doch es gelang ihnen nicht Nun erzählte eine bei ihrem
Onkel Georg Eilitz in Gommern bei Magdeburg zu Be
uch weilende Nichte daß ein gewiſſer Albert Eilitz in
unkel an der Lahn wohne Es ſtellte ſich hergus daß

es ſich um den Bruder des Georg Eilitz handelt Man
vereinbarte den Hauptbahnhof in Magdeburg als Treff
vpunkt Aber die beiden Brüder fanden ſich hier nicht
denn 46 Jahre hatten ſie 79 nicht geſehen ſo daß ſie ſich
nicht erkannten Auf dem Bahnhof in Gommern führteſie das Schickſal in dem Augenblick zuſammen als Georg
Eilitz von einem Fremden gngeſprochen und gefragt
wurde welcher Weg nach dem Neugaut führe und ob dort
ein Georg Eilitz wohne Eine große Freude ſtrahlte aus
den Augen des Angeſprochenen denn ietzt ſtanden ſich die
beiden Brüder die ſich 46 Jahre nicht mehr geſehen hatten
egenüber So war es nicht verwunderlich daß ſich beide
änner plötzlich in den Armen lagen

geben ſagte ſich da der Hannes ehe wir wieder alles
inſtand geſetzt haben werden aber es wird ſich wohl
ſchaffen laſſen Freilich mit der Ernte wird es windi
ausſchaun Als er aber im Töpfergraben Umſchau bielit
und dort die furchtbare Verwüſtung ſah da krampfte ſich
ihm das Herz zuſammen Er mußte an ſich balten um
nicht laut gufzuſchreien vor Schmerz Wo waren ſeine
ſchönen Aecker geblieben die beſten ſeines Beſitzes die er
beſonders gepflegt hatte die beſten des ganzen Dorfes
r blickte um ſich und bat Mühe ſich zurechtzufinden
o ſehr batte ſich alles verändert Unten n Bach waren
die ſchönen alten Exlen und Fichten alle umgebrochen
nux die Weidenbtiſche hatten ſtandgehalten ſoweit ſie
nicht völlig ausgeſpült und entwurzelt worden waxen
Der Bach ſelbſt war noch immer mächtig angeſchwollen
er hatte ſein Bett gewaltig vergrößert, und dort hatteer eine andere Richtung eingeſchlagen und Abzweigungen
erhalten tiefe Gräben liefen von der Höhe überall zu Tal
die Fahrwege waren breit und tief aufgeriſſen und an
vielen Stellen vollſtändig untexbrochen überall ſah man
Gerölle mächtige Steine und Gewirre von entwurzelten

oBäumen und Sträuchern rt aber wo ſeine Erdäpfel
geweſen waren das Kraut das große Stück Hafer undder Winterweizen da war faſt der ganze Ackerboden fort
geſpült und nur noch der Schotter oder der nackte Fels
waren geblieben Es wax ein troſtloſer Anbljck

Herrgott ſtieß er hervor hab ich nicht treu ge
r Was hab ich Böſes getan daß du mich ſo heim
Und ſein Blick irrte weiter er ſuchte nach den Kiefern

bei denen ſein Weib Zuflucht gefunden hatte Erſt na
langem gelang es ihm den Ort feſtzuſtellen wo ſie ge
ſtanden hatten Der Weg war dort weit ausgebuchtet
von den Kiefern ſelbſt keine Spur mehr Er wax im
tiefſten Herzen erſchüttert als er das wahrnahm Hatte
ſich Goft ihm nicht gnädig erwieſen da er ihn noch recht
zig n g h finden u ar de 3 ehr ce beſten Aecker mehr a er ganze 7 nWeib Die lag ſchon den zweiten an in erem Fie er
und rang mit dem Tode Erſt vor wenigen Stunden war

n eher n re iret adr uchte eFrage vor in eut und len ler nei

erſcheinen Sein Mut richtete ſich wieder auf Er wollte dem
Unglück feſt ins Auge ſehen und ſo beſchritt er Stück für
Stück die verwüſteten Gründe und erwog dahbei wie der
Schaden wieder zu heilen wäre Spät erſt kam er nach

auſe Dabei traf er den Patherrn an der von Raſſen
grün gekommen war

hab von dem großen Unglück gehört Bub das
dich betroffen hat und da hat es mir keine Aup gelaſſen
ich mußt gleich ſelber her zu dir Erzähl einmal Hannes
wie alles gekommen iſt und wie es draußen ausſchaut
im Töpfergraben

Hannes hatte bisher ſein Leid ſtumm getragen und
keine Klage laut werden laſſen Wenn die anderen
die Schwiegermutter der Vater der Bruder Freunde
nd Bekannte ihn bedauerten wußte er immer die
ede darauf zu bringen wie denn der oder iener dem

das Wetter auch arg mitgeſpielt hatte ſich wieder heraus
helfen werde Aber dem Paten gegenüber ging ihm das
Herz auf Und er berichtete eingehend und ausführlich
von dem Augenblick an wie ihn das Gewitter in der
Leiten überraſcht wie er nach Haufe geeilt und dann
als er daheim ſein Weib nicht gefunden ſich ſofort in
den Töpfergraben aufgemacht hatte und wie es ihm mit

ottes Hilfe gelungen war ſi
1s er aber dann weitererzählte von der furchtbaren Ver

wüſtung die er eben erſt in den letzten Stunden geſchaut
atte da re ihm das Reden ſchwer er mußte ſich Satz

je Stimme nicht überging Der P
r le daß er al

vielmehr dadurch daß er alles ganz genau wiſſen wollte
auf alle Einzelhejſten ja ſelbſt auf Kleinigkeiten einzugehen und erreichte ſchließlich auch ſeinen Jweck Der
Bauer redete ſich nach und nach immer freier und flocht

r ein wie das nd ges auf 8
anzupacken und wieder zurechtzubringee r 1 euch das all u

ate merkte es wohl

te
aun Paiherr er das nicht geſehen hatar t fur möatich daß fo was heben hart

enk die anderen Bauern im Dorf haben alle jufammennidht ſo viel Schaden wie ich all
ar ch allein Es iſt bart Es iſt

Fortſetzung folat

as des Betriebsführers des

n

ondern auf Grund des

Dazwiſchen

e zu finden und zu retten

bringen und oftmals an ſich halten damit ihm

nicht locker mit ſeinen Fragen zwang ihn

rund ſeiner
ſelber einmal an
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Werfer gegen Sowjetpanzer
Duel auf 50 Meter Entfernung Von Kriegsberichter August Galle P

Es war wieder eine Panzernacht geworden 30 Sowjet
auptkampflinie ſlidlich J
ellen der Infanterie den

Der

i 44 Oberſturmbannführer hatte die Abſicht frühzeitig rn
eneingeſetzt um den Stoß r Teile eines et

e Pangergrenadteren zu Hilfe
Sturmgeſchütze und andere ſchwere Waffen ſtellten ſich

Vom Ritterkreuzträger 44 Sturmbannführer P
mit dem oft bewährten Geſchick und Draufgängertum ge
führt zerſchlugen die deutſchen Panzer die geſchloſſene

ront der T 34 und ließen einen um den anderen in
Flammen aufgehen Was nicht vernichtet oder bewegungs

panzer ſollten die deutſche
durchſtoßen und den dichten

zeg in den Rücken der Nachbardivpiſion bahnen
rigadekommandeur Eichenlaubträger

alle verfügbaren Kräfte der Wehrmacht und

zerregiments kamen den

bereit

unfähig liegenblieb ſuchte in hoher Fahrt das Weite
Die Infanterie blieb ihrem Schickſal überlaſſen das

ihr neben den anderen ſchweren Waffen die Garben der
deutſchen Maſchinengewehre und das wohlgezielte Feuer

Die Sowjets blieben zu
meiſt mit Kopfſchüſſen liegen als ſie verſuchten den W

Derdeutſche Gegenangriff genau in dem Augenblick geſnrt
atte

der Gewehrſchützen bereiteten

liegenden Feuervorhang robbend zu überwinden

als die Hauptkraft des Sowjietſtoßes ſich gebrochen
warf die Bolſchewiſten weit zurück und fügte
ſchwerſte Verluſte zu

Stunden ſpäter verſuchten ſechs T 34 einen Vorſtoß
nach Südoſten um über das kleine Dorf St in die Flanke
der deutſchen Stellungen zu kommen Als der Pulk in
einer vereiſten Mulde hart an das Dorf heran war
ſchlug der Poſten einer vorgeſchobenen Werferbatterie
Alarm Noch ſtanden die Werfer in der Richtung in der
ſie nachts den Kampf der Infanterie gegen die Sowjet
wellen mit ihren ſchweren Geſchoſſen wirkſam unterſtützt
hatten Gegen die Anhöhe die wie eine Baſtion in das
hügelige Gelände ragte und dieſer gefürchteten Waffe
ein gutes Schußfeld bot rollten die Panzer aus Kanonen
und Maſchinengewehren feuernd bereits hberan als ſich
die Männer aus den wenigen Häuſern des Dörfchens zur
Abwehr ſammelten

Ein Kanonier aus Siebenbürgen und ein Fahrer vom
neuen Erfatz ſprangen durch die Garben der Maſchinen
gewehre die aus 50 Meter Entfernung gegen die Anböbe
feuerten und zwiſchen den Splittern der Sprenaggranaten
der T 34 zu dem nächſtliegenden Werfergerät das noch
fünf Schuß geladen hatte Mit Anſpannunag aller Kräfte

ihnen

drehten ſie den Werfer in Richtung auf die Sowiets die
eben anfetzten um die Anhöhe heraufzurollen Das
Glatteis ließ allerdings zunächſt dieſe Verſuche ſcheitern
Weit unter dex üblichen Entfernung preßte ſich der Fahrer
dicht an den Boden und zündete zwei Schüſſe Fauchend
fuhren die ſchweren Geſchoſſe aus den Rohren In weitem

Covion Helfershelfer Nr 76

Bruder Leichtfuß
Zuerst Alles auf eine Kartel vnd wenn s die
Kohlenkorte ist und später wird gepumpt
Noförlich bei denen die beim Heizen richtig ge
wirtechaftet haben und den Grondsatz Hevut ist
heut ablehnen Nor leichtfutß behält ihn beil Und
jst s aus mit dem Fumpen dann kommt

anderes dran
Vielleicht 30gor Möbelstöcke So gehf s datörlich
nicht Herr leichtfußl Sie hötten eben
rechtzeitig einteilen müssen

Und ſetzt mol Hand oufs Herz

retten e

Es wurden geboren
Christina 19 ,17 Morgargie tieftraurige Nachricht daß am Sonntag unser lieber einHoppert geb Pfister Pfarrer 30 mein lieber unvergeblicher ziger Sohn und Bruder
hannes Hoppert Heallie Artiſſerie Mann seiner drei Kinder treu werner
ztrese 1000 sorgender Vater lieber Sohn n g IahroanKlaus a 2 1944 z Bruder Schwager und Onkel in en rei Ben h zirkslandwirt Wühelm Herz und J ohne Vorbestellungfreiimtfelder Str 20 z Z Norwegen

Umkreis iſt die Wirkung des Werfergeſchoſſes verbeerend
ier aber rauſchten die mächtigen Zuckerhüte auf ein
albes Hundert Meter mit voller Wucht in den harten

Boden und gegen Panzerplatten die unter dem Aufprall
der Splitter wie Blech durchſchlagen wurden

Der erſte 34 hob ſich hoch ſein Turm flog durch
die Luft und legte ſich auf die Vorderluken Im zweiten
explodierte die Munition und hinterließ nur mehrrauchende Trümmer Im Feuerſchwall der Werfer
exploſion die im Boden einen Trichter hinterließ in
dem nach dem Maß eines Mannes der Werfermannſchaft
drei Mann beguem Skat ſpielen können bootete die

entfetzte Mannſchaft eines weiteren heilgebliebenen
Sowſetpanzers aus und verſuchte hinter die rettende An
höhe zu gelangen Die Gewehre und MG der Werfer
mannſchaft wandten ſich kurz gegen die flüchtenden So
wiets für die es kein Entkommen mehr gab Dann
wandken ſich die Läufe wieder gegen die Anhöhe von der
dichte Scharen von Sowietinfanteriſten verſuchten den
Panzervorſtoß zur Einnahme des Dorfes auszunutzen
Nicht einer kam guch nur auf die Höhe der T 34 heran
die nun in das Feuer eines ſchweren Panzers gerieten

Als die Männer ſpäter ihre Werfer verließen um
in die Mulde hinabzuſteigen konnten ſie das Ergebnis
dieſes ſeltenen Kampfes zwiſchen Werfern und Panzern
auf nächſte Entfernung in Ruhe betrachten Neben dem
unverſehrten T 34 in dem bald 44 Artilleriſten alle Ein
richtungen erprobten züngelten nur noch Flammen aus
den Stahlkoloſſen Ein Bild der Vernichtung Viele
Meter weit waren die tonnenſchweren Türme geflogen
und hatten
bohrt Mächtige Räder viele Zentner ſchwer lagen auf
und neben den Panzern deren Stahlplatten und Ketten
teile nach allen Richtungen verbogen waren und arm
breite Riſſe von den Werfergeſchoſſen gufwieſen 36 von
40 Panzern hatte dieſe Nacht und der Morgen die Sowiets
gekoſtet ungezählt die Verluſte der Jnfanterie die in
dichten Haufen im Wirkungsbereich der deutſchen Waffen
liegenblieb

Als das fahle Mondlicht verblichen war und einem
hellen kalten Wintermorgen Platz gemacht hatte hielten
unter der Wucht dieſes Abwehrſchlages die Bolſchewiſten
eine erzwungene Ruhepauſe ein Als ſie am nächſten
Morgen neue Kräfte bereitgeſtellt hatten krachten in die
Infanterie und Fahrzeuganſammlungen die Bomben und
Bordwaffengeſchoſſe der Stukas und He 111 die in
zrolklendem Einſatz Bereitſtellungen und Nachſchubwege
mit ſtarker Wirkung aufs Komm nahmen

Till foppt einen Scharlatan
Von Eduard Franz

Dicht vor Windshut war es wo Till Eulenſpiegel mit
zwei Weggenoſſen Kriegsrat abhielt ob ſie ſich in dem
du nach Arbeit umſehen oder lieber weiterwandern
ollten

Da überholte ſie ein Mann in ſtädtiſcher Kleidung und
mit einem Holzſchränkchen auf dem Rücken blieb vor ihnen
ſtehen und rief He ihr Brüder wollt ihr euch nicht einen
Batzen Geld und ein warmes Abendbrot verdienen

gern erwiderte Till als Sprecher der drei Was
gilt

Jch bin der Wunderdoktor Mortibus ſtellte ſich der
mit dem feinen Wams vor und will dort in Windshut
meine Medikamente an den Mann bringen Dazu braucht
es aber bei dem Bauernvolk ein wenig Nachhilfe Wie
wär s wenn einer von euch einen Lahmen der zweite
einen Blinden und der dritte einen Tauben ſpielſte Jm
Dorfkrug werde ich euch erwarten und euch vor allen
Leuten von euren Gebreſten befreien Spielt ihr eure Rolle
gut ſo ſoll auch der Lohn nicht ſchlecht ſein

Gemacht Herr Doktor Mortibus ſchlug Till raſch
ein und der Quackſalber ſchritt ſogleich hurtig nach Winds
hut voraus

Als ſie wieder allein waren fuhren die beiden andern
nun über Till Eulenſpiegel her wie er dazukomme ſo
fragten ſie dem Scharlatan ihre Hilfe zu verſprechen und
ob er nicht wiſſe daß er ſie damit leicht hinter Schloß und
Riegel bringen könne Doch der Schelm lachte ſie aus und
verriet ihnen ſeinen Plan weniger die Windshuter
Bauern als vielmehr den falſchen Medikus zu foppen

Als die drei den Dorfkrug betraten boten ſie fürwahr

Wir erhielten die für uns

Paul Spiesecke

einen jämmerlichen Anblick Der eine hinkte wie ein lah
mes Pferd der zweite ſtolperte faſt über die Schwelle
weil er den Blinden ſpielte und der dritte Till ſelbſt

war ſo ſtockſtaub daß er die laute Frage des Wirts
nach dem Woher und Wohin teilnahmslos über ſich er
gehen ließ

Da näherte ſich ihnen der Doktor Mortibus Kommt

ſich dann in den hartgefrorenen Boden ge

ihr armen Teufel ſagte er mit geſalbter Stimme ich
will euch heilen damit ihr wieder frohe Menſchen werdet
Und er beſchmierte dem einen das Bein beſtrich dem
zweiten die Augen und blies Till ein weißes Pulverchen
ins Ohr Keine fünf Minuten ſpäter rannte der Lahme
quietſchvergnügt in der Stube umher beſah ſich der ehe

prgis P die r 7 Wien u oer vor kurzem noch ſtocktaube Eulenſpiegel derſtändnis

e a r t 75 Sa blieb den Leuten von Windshut vor Staunen derMund offen und der Dottor Mortibus hatte noch nie ſo

gute Geſchäfte gemacht mit ſeinen Salben Tinkturen und
Pulverchen wie in der nächſten halben Stunde

Bis plötzlich mit einem Schlag die drei Geheilten
wieder alle Aufmerkſamkeit auf ſich zogen Zuvor war
ich taub und nun kann ich mit einmal das Bein nicht mehr
rühren jammerte Till Und ich ſchrie der zweite war
lahm und ſehe plötzlich nicht mehr Ich kann nichts
hören Ich kann nichts hören brüllte der dritte
Da wurden die Bauern von Windshut ſtutzig Er iſt

ein Betrüger riefen ſie und wieſen auf den erbleichenden
Quackſalber Er hat den dreien ihre Arankbeiten nur
ausgetauſcht Schlagt ihn tot riefen andere Nehmt
ihm das Geld wieder ab

Den nun entſtehenden Auflauf benützten Till und ſeine
Geſährten um unauffällig aus der Wirtsſtube zu ver
ſchwinden Den Doktor Moörtibus aber faßten die kräftigen
Bauernfäuſte und richteten ihn ſo zu daß er als er um
Mitternacht Windshut verließ von der Unzahl der er
haltenen Prügel lahm taub und blind zugleich geworden
war

S 2

Das neue Buch
Perlen der Erzählkunſt im Kleinformat Eine Feldpoſtreihe
des Noebe Verlags Prag

Als geſchmackvolle und litedariſch hochwertige Schriftenreihe
erweiſen ſich die Feldpoſtbändchen des Noebe Verlags Prag
Mit ihrer äußeren Geſtaltung und der ſorgfältigen dichteriſchen
und ſtofflichen Ausleſe beſchreitet der Verlag einen Weg der
in der Gegenwart beſondere Anerkennung verdient Die erſte
dieſer Feldpoſtreihe enthält fünf Bändchen die zweite und
dritte wird in kurzen Zeitabſtänden folgen Der Forſcher und
Geograph Ewald Banſe iſt mit einer reizvollen Erzählung
aus orientaliſchen Zonen vertreten die Subeda betitelt iſt
während Berend de Vries in ſeinem Logbuch des Oſtindien
fahrers ein ſpannendes Seeabenteuer aus dem 17 Jahr
hündert lebendig werden läßt Der kürzlich verſtorbene Wil
helm Hegeler ſchildert in eindrücklicher Sprache in ſeinem
Kaſtenmännchen das leidvolle Geſchick eines Schülers Jn

die Bereiche fernöſtlicher Wunder und Seltſamkeiten entführt
uns der auch als Maler bemerkenswerte Paul Gurk ſeine
Traumſtadt des Kaiſers Kien Lung ſtellt ſich als eine mit

viſionärer Einfühlung geſchriebene Novelle von eigenartigem
Reiz dar Die Reihe wird beſchloſſen von Heinrich Zerkaulens

Altmeiſter der Kriegsveteranen von 1870
Dieſer Tage vollendete der Senior der Ortsgruppe

Köln Sinzig Servgtius Ockenfels das 96 Lebens
jahr O gilt als der Altmeiſter aller Kriegsveteranen
Deutſchlands und erfreut ſich noch einer ungewöhnlichen
Geiſtesfriſche Wohl das denkwürdigſte Erlebnis für ihn
bleibt die berühmte Reiter Attacke von Mars la Tour und
Gravelotte die er im 7 Ulanen Regiment mitgemacht hat
O iſt damit der einzige noch lebende Augenzeuge dieſer
Reiterſchlacht Er war in ſeinem Heimatort als Schmied
und Landwirt tätig mehrere Jahrzehnte wirkte er als
Gemeindevorſteher

Zuchthaus für Gartendiebſtähle
Wenn früher Diebſtähle von Obſt und Gemüſe mit

geringen Geld und Haftſtrafen geahndet wurden ſo er
fordert die erhöhte Bedeutung die durch den Krieg dem
Eigenanbau von Obſt und Gemüſe zukommt einen größe
ren Schutz gegen ſolche Diebſtähle Deshalb gibt die Ver
ordnung vom 20 September 1942 den Gerichten die Mög
lichkeit Feld und Forſtdiebſtähle empfindlich zu ahnden
Das mußte die 25jährige Lydia Aleth erfahren die ſich
in Holz hauſen einen Garten mit einer Wohnlaube
gemietet und von dort aus teils mit Komplizen Raubzüge
nach den upiegnen Gärten unternommen hatte So
hatte ſie in 12 bis 15 Fällen Gartenzäune überſtiegen und
jedesmal etwa 25 Pfund Obſt und Gemüſe geſtohlen Jm
Hinblick darauf daß die Angeklagte beſonders Klein
gärtner um den Erfolg ihres Fleißes gebracht hatte ob
gleich ſie ſelbſt gut verdiente und zuſätzliches Obſt und
Gemüſe aus ihrem eigenen Garten geerntet hatte lehnte
das zuſtändige Gericht in Leipzig die Zubilligung
mildernder Umſtände ab und erkannte auf ein Jahr
ſechs Monate Zuchthaus und zwei Jahre Ehren
rechtsverluſt Jhre Komplizen kamen da

Durch Vnglüekstall versechied Amtliche 8ekanntmachungen GESCHAFTS EMPFEHLUNGEN

Frau Anneliese geb Hildebrandt
Die Verſobung zeigen on im 37 Lebensjahres im Osten und Brigitte als Schwester
Elfriede Rindelhardt Milheim J den Heldentod fand Halle Schulstraße 10 malige ZuteilungKramm Obgeft Holle z z auf J In tiefem Schmerz Elisabeth Z Z Gnöſbzig b Könnern waren Si
Urſeub 20 Februar 1944 Spieseche und Kinder nebst Iraugerfeier Donnerstag 15 00allen Angehörigen Uhr in der Kirche zu Gnölbzig J die letzteUVrgula Wollmann Heinz Tahn
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Anni Hause f5 Sturmm Helmut
Arndt Beſleben friedeburg
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gute Mutter Tochter Schwester
und Schwägerin Frau Witwe

Elisabeth Grottker
im 56 Lebensjahre
In tiefer Trauer Ihre dankbaren
Kinder Liesel u Willy Grottker
alle Verwandten Fam Schöne
berg und Schwester Charlotte
welcher wir besonders für ihre
liebevolle Pflege danken
Ammendorkf Kirchstrabe 2
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und Jugendlichen bis zu 14 Jahren
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stens zum 26 2 1944 Bezugselteine B
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3 Die Abschnitte F der Reichs

Fischverteilung Mittwoch See
fische Abschnitt F 11 Nur Buch
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dung geg Abgabe Abschnitt 29 derrosa od biauen Vährmittelk N 29
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Spiritnosen Anmeldungen uw
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Wohn Anfr Gr Ulrichstr 62 II
Falls geschlossen 3
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Wäsche ausbessern u Kindergarcdl

Angebote F 5246 HN
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Die finmuieisener
In einem deutschen Atlantikstützpunkt sind die
Erweiterungsbauten der Bunker soweit fertig, daß
ſetzt das Dach des Bunkers gegossen wird Hierzu
wird die Himmelsleiter über 30 Meter hoch an
gelegt in dicken Zuleitungsrohren fließt das Beton
gemisch über die Leiter auf das Dach des Bunkers

PK Aufn Kriegsberichter Beuchling HH

munenReiſe nach Prag die einen Zyklus von kleineren Erzod
lungen eröffnet welche Begebniſſe aus dem Leben Philippin
Welſers Balthaſar Permoſers Lucas Cranachs Albrecht
Dürers Ludwig van Beethovens und Nikolaus Lenaus in
dichteriſcher Ausprägung überliefern

Kleine Chronik des Tages
ſchwer belaſtet waren mit Gefängnisſtrafen von einem
Jahr zwei Monten und vier Monaten davon

Vier Millionen Zentner transportiert
Aus Anlaß des 25jährigen Dienſtjubiläums eines

Arbeiters in einem pfälziſchen Tonwerk wurde aus
gerechnet wieviele Tonmengen dieſer Mann in den
25 Jahren transvportiert haben mag Bei ganz vorſich
tiger Berechnung kam man auf nicht weniger als vier
Millionen Zentner

Was eine Katze aushalten kann
Jn einem kleinen Ort in der Nähe von Umeag in

Nordſchweden war eine Katze zwölf Tage und Nächte
verſchwunden Als der Beſitzer des Tieres am drei
zehnten Tag aus einem Brunnen der nur ſelten benutzt
wird Waſſer holen wollte fand er ſeine totgeglaubte
Katze wieder Sie hatte ſich an der Brunnenmauer feſt
geklammert um nicht ins Waſſer zu fallen Nach einer
guten Mahlzeit und einigen Stunden Schlaf war das er
ſchöpfte Tier wieder friſch und munter

Hitzewelle in Argentinien
Eine außerordentliche Hitzewelle herrſcht zur Zeit in

Argentinien Es wurden Temveraturen von mehr
als 41 Grad gemeſſen Auch in Urugnany iſt die Vibe
beſonders groß Die Hitzewelle hat inzwiſchen auch den
braſiligniſchen Staat Rio Grande do Sul erreicht Aus
Porto Alegre wird gemeldet daß die Hitzewelle von ei
Invaſion winzigkleiner Inſekten begleitet iſt Dieſe J
ſektenplage verſchlimmert die unerträgliche Hitze
mehr denn die Bevölkerung kann nicht mehr bei offe
Fenſtern ſchlafen da die Jnſekten Gehörgänge und Na

ſie weniger löcher verſtopfen

vorgesehene Konzert auf eine
späteren Zeitpunkt verlegt werder
Der Termin wird rechtzeitigklingeln kanntgegeben Konzertbüro Dr FAn

gebote unter B 5242 X KlemmWer nimmt einige Möbel mit nach Städt Vortragsamt Der vr
Weißenfels Ange sprünglich für den 23 Febr ang
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künstlerische Form und Verwittle
rin des Geistigen findet Montag d
28 Febr 18 00 Hörs 17 UVniv stat

Steintor Varieté Tag 14 00
17 00 Die grobe Zirkusschau

mayr Große Ulrichstraße 46 h
Spirituosen Anmeldungen erbitte
umgehend gegen Abgabe Abschnitt

Ist der Ab

Spirituosen Anmeldungen gegen
Abgabe Abschnitt N 29 der rosa
oder blauen NXährmittelarte N 59
erbitten wir umgehend Khein
pfälzer Weinhaus Grobe Märker
strabe 27 am Markt Tel 239 89 h

Spirituosen Anmeldung baldiest
erbeten gegen Abgabe Abschnitt
N 29 der rosa oder blauen Xähr
mwittelkarto N 59 Kriegsgemweinseh
Otto Jerichow Paul Menz Nachfg
Franz Träger K Läden Ran

bis späte

verptlegten

gebeten

VERLOREN GEFUNDEN

Ludw Wucherer Strabe 40
Ohrring m rot Stein
Belohn Sernau Rathausstr 8/9
Teddy bellbrauner
grünen Feld abbhand gek
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